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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Grrlnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis

Wegen der Durchführung von Rrlck-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Atlgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

Reisevefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes ztzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehf' beruhen auf der am 1 . Januar 1 981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 19801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankr,lnfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleictueitig vorübergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es ftir die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Neberzweck ist. Entscheidend ist

ledaglich. daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die fur die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vor0ber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

11 cesetz über die Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beherbergungsslatislikgeselz - BehebStatG) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S.953 f.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Gesetz über die Slatistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätlen (FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2,
S.6) in der durch § 11 Abs. 1 Handolsstatistikgesetz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderten Fassung.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen SeKor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht tiber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und funKio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - troE des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrerzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

CampingpläEe mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den CampingplaEverordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungvrrrkmale

Die Erfassung der Ank0nfte und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern zielt auf die Erhebung von

Angaben 0ber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfte als lndikator fUr die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insorcit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfactzählungen derselben Per-

sonen fuhren.
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Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

srnd möghch, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Rersefälle auch deren Retsedauer rn die BÖtrachtung einbezogen

wrrd Zumrndest indirekt geschleht dies durch die Erfassung der

Gästeribernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verkntlpft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl cler Gästeanktlnfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt. liefert Angaben tlber die Struktur des grenztlber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben r,lber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (fl,lr den Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die iareils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar '1987

sowie 1 . Januar 'l 993) erhobenen Bestandsdaten 0berprOfr.

Damrt wird es auch möglich, Kenrziffern ftlr die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betlen" ein wichtiger (realer) Koeffizient fOr die län-

gerfristige Rentabililätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß f0r den Grad

kuzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeilen eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fOr diese selbst -

ebensowenig wre fOr die StellplaEkapazilät der Campingplätze -

nicht durchgef0hrt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten. die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fr.lr die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfilr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse für die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsnrerkmale

Behebergung lm Relseverl<ehr: Unterbringung von Personen,

die sich vorübergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

iichen Wohnsitz aulhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorubergehend", wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreitet. Der vorübergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeil aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gronde veran-

laßt sein.

2; Si"h" § 16 Abs. 1 ilblderechlsrahmengGetr (MRRG) vom 16.
Augusl 1980 (BGBI. I, S. 1429 fr.).
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Durchschnittliche Aufenthattsdauen Der als

Quotient Überjra-cllYngen errechnete wert gibt die
Ankünfte

Anküntte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorüber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übemachtungen:Zahl der Übemachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsrnerkrnale

RelsegeöIefe.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen FremdenverkehrsverMnde und an

natunäumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.B. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnem) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betrlebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der S§ematik der Wirtschaftsaveige:

Hotets: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch ftlr Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume ftlr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verftlgung stehen.

Gastäöfe; Beherbergungsstätten, die iedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthö-

fen überstei$ der UmsaE aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslo,ßn : Beherbergungssttttten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotets gaml§; Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen htlchstens Frühst0ck abgegeben wird.

Erholung*, Ferlen- und Schulungslrelme.' Beherber-

gungsstltten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Untemehmens, Kindem, Müttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunttsländer. Für die Erfassung ist grundsäElich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßg+

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlatgelegenhelten: Der Bestaad stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Berucksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusäElich zur Verfügung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letsten Öffnungstag im B+

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschniltliche Auslastung von Betten und sonsügen

Schlatgelegenlreiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrücl(. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Muttiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ö f fn u ngstage erm ittelt.
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Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persÖnlichen

Dienstleistungen zum vonlbergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Fre2eitbedarfs sowie von

Einrichtungen frlr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kieingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungent Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hütten, Jugendherbergen, jugendherbergsähnllche Eln-

richtt ngen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder obenviegend für Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeil und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten.

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

@mplngplatr; Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vorübergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knüPft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Übemachtungen im Beherbergungsgeweöe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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0ber
dEn vor-
J ahres-
npn6t

durch-

lichE
Aufent-
hEl ts-
dausr 1 )

Verän-
dsrung

lnsgesant

Verän-
derung
gegsn-
0ber
dsm Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
llche
AufEnt-
halts-
dausr 1 )

Tag€ AnzahI Anzahl x Tags

Baden-t{irtt€,ürg
Bundesr€p. D€utschland 9,{6 032 3,3- 3 211§1 160
ArdsrEr lbhrr§itz 184 205 3,8- 393 805

ZusantBn I 130 237 3,4- 3 6112 965

593 278
672 195

33rll-
3,7-
3,4-

314
2rl
312

0,6- t2 516 1700,4 1 519 572

0,11- 1{ o§ 742

l 17-0,6-
1,6-

3r5
213

3r34 265 473

218 61lst

732 7ß
D7 724

872 4ß
27 476

r {§ß 28!t
:EEt 0€t0

1 857 379

B€rlln
Bundesrep. oeutschlard
Ard€r€r t"bhnsitz

BrandenhJm
Bund.sr€p. öeutschland
Arderer tbhnsitz

11,5
13r3

11 rE

5r9
9r9

6r8

orl
1r 1-
0r3

2
2

2

944 136 1,0- 2 1oo 3!l:l 5,0- 2,2
2e0 220 4,9 732 tAg o,o 2,6

3,
1,

7 5 ?78 439 7,t- 23 OA2 3749 1 179 509 2,7- 2 477 457
2,4-
4,7-

?,4 6 957 9418 7,4- 25 55S 835 2,8- 3,7

,4
,3 L 224 ffi 0,3 2 A32 522 3,8- 2,3

742
118

074 6,6 2 n4 37? 10,9 3,1585 3,8 168 560 4,3 3,5

Zusailnen

Zusa[rnn

2lJ3arlrEn

and

Zusilrpn

tl3sssn
Eund€sr€p. Deutschland
Aftler€r l.bhnsltz

ZusarrBn

zusailEn

Ergrnn
Burdesrsp. oeutschland
Ardersr tbhnsitz

aJsailEn

itanhJrg
Bun&sr€p. oeutschl
Andersr !6hnsltz

8a)r€rn
BundesrEp. Deutschlard
Anderer l.bhnsitz

Nlsdorsell3en
8und6rep. oeutschland
Ardersr lbürrl3lü!

Zr.tsarnn

278 6&t

52 ß7 7,9-

179 552 1,5{r 532 7,5-
ul 084 0,3-

3r6-
6r6-

785 715 4,3- 2 31l:l 655

I 087 963
27 770

0,5- 5 570 1062,1 625 270

0,2- 6 1S5 316

604 805
195 490

800 2s

7641 08€t
46 608

2 012 ß2
331 603

I 508 303
322 775

1 831 018

269 181
81 :tSB

350 574

263 306
t5 377

603 264
ta2 ßt

82it 513
sSt 061

1197 005
115 lXE

1,1 3 r00 73527,2- 131 SEl

0,8- 3 A2 ffi

3r8
212

3,?

2,9 4187 ß22,5 859 209

2,8 5 016 601

5,6-
1r5

5,0-

8,1-

2'9
3'0
2r9

0
1

4
2

,2

15r9
15,8

15,9 790 65S 6,11 2 ß2 Eez 10,{ 311810 6S7

80 604
19 85St

100 1ß3

377
526

«tI 7 15-
91 4-

8,5-
6,6-

1r9
2'7
1r9

0'3-l'5
0'0

178 :89
40 280

!,7- 1r8
l r7- 2,1

475 27A t,7- 1,9

r 303 779ß6 00r

329 528
85 750

2 901t 859
6,{ 7s5

2 S€ 614

10 7S 6!E60 277

p xß aza
2 r10 EXF

14 3116 563

l0r4
17,s-
9r6

1r3
6r8-
0r8

0r7
3r1l-

0r0

324 7%
77 tß

1101 9111

0r5
7,0-

3r02,!-
1r9

0r8
3,2-
0r0

II
I

,8
,g

,81,0- 1,8 90§, 91,{ I 6!tst 780

3,0 3 152 r97 1,9- I 781 693 4,1- 3,1

6r6-
11, 1-
7 13-

3,3 2 *[ 179 1,3- I 251 947 3,9- 3,51,8 761 018 3,6- t 529 7ß 5,0- 2,0

tl€ck I snhJrg-\brpnrrr
Eundesrsp. osutschlsnd !l28 058 17,2
Ardcrsr iÖhnsitz I 798 14.3

17,2lor{- 3
2

3
2

8r4
I '5-
8'1

3r3
214

3r3

3r6
214

3r5

2'9
215

2r8

3'4
219

3r3

4rl
2,8
4r0

3,3 SXI 902

2 971 015
278 427

3 247 gn

213
5, l-
1r6 11 1llts 912882 5511

I 220 908 0,5- 3 442 834 5,2-

0r3
ß14-

1r 0-

t&türhe lrt{.3tt!lsn
Bundcar€p. oeutschland f ofg 158 2,0 2 94tl 407 1,5-
And.r.r lbhn3ltz 2Ol 750 11,5- 4gB 427 22,6-

3r5
2rO

3r3Zr,rsalrrn

tholnlü#l.lz
Eurdesrrp. D3üschlüd
Arüerer lbhnsltz

20r0
12,7

l5r4
I1,0
1417

3rl
2r7

3r0

5 085 45r 6,9
1 0ß 002 8,2

1 5!t5 738
316 560

B12
413

5r8ä,samn 612 lm1 18,{l 1 852 2St8 6 l31l llsg 7,!

Sa!rlrnd
BundGr€p. o3ljtschlard ll5 852 10,6- 175 004 O,2- 3,8 188 1166 {,3- 78O 72ß
Andsrcr tührEltz A 424 7,9 16 733 11,9 2,6 24 4ß 7,3 68 066

aJsdtrrn s2 27ß 8,6- 1St 737 O,7 3,7 272 975 3,1- Aß 79tZ

l) Rschnerlsc-trer ltrt Ubernachtungen / Ankunfte.

-l0-
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1216
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DButschland
1 Anktinfte, lib€rnachtungBn und Aufenthaltsdausr dEr GästE in EEherb€rgungsstätten

1.1 Nach Landern und zusannsng€fsßten Gästegruppen

Hai 1996 Jan. - Mai. 1996

AnkUnfte Ub€rnachtungen AnkÜnft€ 0bernachtungsn
Land

Ständiger hlohnsitz der 6äste
innsrhalb / außerhalb

der BundesrEpublik Dgutschland

insgesafit

AnzahI

VErän-
dErung
9Pgen-uoer
dsm
J ahres-
nDnat

insgesamt

Verän-
d€rung
gPgen-
uoer
den Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
I ichg
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insg€sant

Verän-
derung
gegpn-
über
der Vor-
J Ehres-
zeitraun

insgEsEmt

verän-
derung
gegen-
[iber
den Vor-
J ahr€s-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

x Anzahl x Tage Anzahl a Anzahl * Tage

Zusainen

SachsEn-Anhalt
Bundesrep, Deutschland
AndErer hlohnsitz

Zusalrnen

Zusanngn

Zusainen

Bundesgebiet
Bundesräp. Deutschland
Andsrer tbhnsitz

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.lohnsitz

Nachrichtl ich:
Friiherss Bundgsgebiet

Bundesrep. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

4n 2t5 t7,4 1 220 505

787 944 4,9 464 416 3,5
1r 964 24,6 40 595 ?4,9

1S'9 908 6,1 505 011 4,9

2 L3t 207 0,6-
59 177 3,9-

2 190 384 0,7-

7 7% 226 2,7 25 958 808
1 3r2 955 2,2- 2 887 798

400 59Sl
28 616

ta,2
7r7

0r9
3,3-
o12

10,9 4
11,5

L 149 247
77 2§ 20,7lt4-

19, I

2'5-

2,9
2r5
2r8

2r5
3,4
2r5

337 963
91 254

13,7
7r2

3 936 51lil L2,9
2,q8 086 0,4-

219
2r7

| 4ß 2t7 13,3 4 184 609 t2,0 2r9

683 949 3,6 1 796 677 1,9 2,6
42 202 20,8 160 270 23,7 3,8

726 151 4,4 1 956 947 3,4 2,7

Schlesr{ig-Holstein
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

0r7
014

0r7

512
2r7

5'1

406 155
27 5ß

1133 701

274 933
15 211

2'8

2t8-
3,6-

0r6
16,3

1r3

o12
1,8-
0ro

3'0

312

5
2

I 190 1S
93 1t53

1 283 6:t9

930 720
44 4t2

975 132

2A 220 67
4 977 507

33 197 574

3,4 n 425 6St82,2 4 553 597

3,2 A 079 295

2,9- 5 9115 4562,L- 2L3 471

2,8- 6 158 Sl27

0
3

0
1

3r4
2,3

3
3

0
8

1'6
0'3-

1
0

2,8- ll,8

ThUringsn
Bundesrdp. DEUtschlard
AndErEr hlohnsitz

1r3
14,3

1r9

2
2

764 479 2,4
42 t97 25,3

806 676 3,4290 t44

,8
,8

2 815 507
138 112

0,4 2 953 619

96 174 989
\L 552 229

1,3 107 727 278

o14

Insg€ssit I 109 181 2,0 28 8116 606 0,5-

012
612-

st-
2-

3r3
212

3r2

21 588 rr5
2 613 853

24 201 768

6 2n 330
1 208 952

7 4eß 242

8l 91El 744
10 592 418

92 538 162

74 231 245
959 811

15 19r 056

4 79{ !89
323 910

2r9
2'6
2r9

12)4
4'8

t2r0

370 693
274 Tß

1'l 7
8-

0
0

5,ll
7'0

0r9-
2,3-
1r 1-

7r0
4r3

6r8

3r5
213

3r3

NEue LändEr ur6 Berlin-ßt
Bundesrep. D€utschland I 518 8S16
Anderer l.bhnsitz 1011 003

ZusailnEn

Zusailnen

0
0

3
3

1 62 899 10,9 4 644 838 5 118 279 6,4 3r0

l) Rechnerisch€r ltert UbsrnachturEen / AnkunftE.

- ll -



Deu tschl and
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

M6i 1995 Jan. - Mai. 19gB

REisegebiet

Ankünfte übernachtungsn

insgesant

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl r Anzahl Tage Anzahl Anzahl Tage

SchIesHig-Hols tEin
lbrdsEe
0stseE
Holsteinische Schr.Eiz
übrig. Schlesxig-Holstein

Schles]{ig-Holstein
zusamn€n

Hanüurg

Nisdersachsen

Gstfriesische InsEln
0stfriesisch€ Kiste
EnB-Hürrrllino
Enrs Iand-Gralschaft
BenthEim

0ldEnburger
0snabrUcksr
oi.Iilnr

8r4
4r7
4r8
219

2,4- 21,6_ 2
3r6-
4,7- 1

2,0-
3r0-
4t7-
3,5-

853 997
869 528
98 1167

358 3S2

102 959
186 828
20 432

723 472

639 008
347 ?49
108 970

73 S80
70 756
35 030

012
5,1
3,2-
4,4-

,8
,2
,1.

14
1
4

283 689
547 081
50 886

401 983

8-
7
5-
4-

1
1
5
2

372 076
373 577
265 094
207 780

8r2
4'3
512
3r0

4r0
2r0
2,q
5r2
3'3
2r7

1'9
312
4r4
lr7
3r1

3r5

433 701

227 oBq

23 473
50 296

L20 544
29 074
95 776
31 288
13 133

30 1160
15 878

3L 707
254 51S
80 109

0,7 2 1S0 384

0,3- 401 941

1 283 639

909 914

6 158 S27

1 639 780

2s2 066
419 561

11 445 912

475 278

4'9
0r1

s,6-

66 639
123 161

758 927

608
504
804
735
872
773

91 686
53 359

0r0

1,3-
3,0-
7,2-

3
0
5
5

7012-
8,5-
7 r3-

5,8 8,0 207 336 8,2 1 682 7850,5 4,9 208 934 4,8- 938 5551,9 3,1 93 651 2,7- 277 !77

0 r7-

1 ,0-

23,2-
15,8-

2',8-

6,4-
7,3-

5r1

1'8

2,8-

1,S

2,8- 4'8

1r8

219
2r4

3r5
5r9-
0r0

2!,2
2,0-

8,1
4r5
3r0

18, 1
1,1

1 ,0-
8r4

10,3-
to_
4,2-
2rL
212

14,0
1,4-
5,6-
2,4
2,9-
7 16-
3,2

28,7
1r3

Cu>öavEner Küste-
Unter€lb€

Bremer Unlard
Steinhuder l.teEr

BraunsclHio
Harzvorland-E Im-Lapp{aId
Hatz
StidniEdersachsen
Elbufer-DraH€hn

NiedersEchsen zusannen

BrenEn

tbrdrhe in-{,,les tf a len
Niederrhein-Ruhrlard
Bergisch6 Land
Sieb€ngebirgE
Eifel
S6uErIand
Sieg€rland
!,1€stf ä1. Irdustriegsbiet
lffnsterland
T€utoburger Hald

f&rdrh€inlftstfalEn
z[Jsaflngn

H€ssgn

l.leser-OieiEl+ulda
t{a]d€cker Land

618 789 1,5- 3,93r9

4'3

2,r
2,5
213
217
3r8
5'3
2rO
2r4
4r7

85
774

160

155
119

23
270
374
148

573
121

757

708
291
015
925
502
607

14
0

,3
,0

8,8-
8ro
7 r9-
or7-
9'3-
2,9-

L14
0,1-
2rL'
8r9-
217

3,0-
4'3-

L7 170r3-

8
4

2
2L6rd

BäJerland-

lbserbergland-SoI i ing
t\t,rd]. Lünshrrger HeidE
Sijdl. LünEhJrg€r Hside
HanrrcvEr-Hi ldeshE im-

228
51
20

275
272
114

1r3
9,8-
6,0-
4r5

617 104
23S 756
69 544

095 618
221 266
406 372

40 616

53 673
30 543
8 S36

60 793
91t 783
lKt 870

098 799
383 201
804 28S
199 445
720 474

4-
7-
0-

209 224
86 320

425 452
52 829
40 537

0
3
5I
6

7
0
4
7
1

2
2
4
2
2

1
3
s
1
3

0,9-
34,6
1;3

5'9-
6,7-
6,1-
0,8-
2,7-
0r8

!,7-

2'6-
5r5
1,3-
2r4
612
1a-
2'2
6'1-
2,5-

882 554 0,8- 3 232 696

7,9- 100 1163

3,7 3 247 442

1,9 218 64S

77,7-
7 r9-
3r3
2,7-
8,3-

1 ,5-3,6-
3'0
1 ,0-

8, 1-

592 1156 1,9-
7L8 477 2,4-qt} t24
115 791
38 763

4
1I
1r6

0'0

7 '2-
1 r9-

rs;0
1I

757 773
254 001
275 824
268 185
596 432
105 740
227 268
245 691
771 980

3,7-
4,3-
5, 1-
3'6
3,5
7,8-
6r9
2r4
0r5

52 497

367 103
101 637
95 852
98 035

155 209
20 077

114 735
704 444
762 8?4

I 220 908 0,5- 3 442 834 5,2- 2,8 5 046 501 3,3 14 3116 553 0,0

1-
4-
2-
8-
7
9-I
4-
7-

1'9

2r0
2r5
212
2rg
4r0
5'4
2r0
215
4'9

2r8

3 365 455
1 081 1189

862 974
1 008 075
2 600 605

470 695
943 483
935 755

3 077 032

2rL
3r3
3'3
4r4
4,2
1, 1-
7,4
1r0
2r1

6118 818
439 580
387 515
355 780
653 877
86 1166

471 151
375 41t6
629 768

3 '3-217
11 ,0-8,8-
9'1-
2,5-
3,5-

11,3-
0r0
3,9-

2115 S'St4
202 ßS
3115 31t8
306 062ß3 274

15r4
2,2-

18,7
27,9
219

22t 583
90 8:t5

:ts6 05035 312
224 372

20D9
34,0
16,2

101 755

785 715

*t 801
s2 670

los 866
t27 67L
56 321

15
5
5
0
1
3
0
1
3

47 069
6s 790
18 798
18 032

20 L78 9,1- 42 ß5
13 612 16,9- 42 6t7

8'3-
16,8-
7,5-1ß 781

44 02?

215
!r7
3r6
3r1
4'0

2,
5,
4,
4,

2rl
3,1
4rL
3r2

107 1160
350 8116
88 521
75 699

187 1189
243 579
62 058
s8 838

152 790

775 247
182 42A
759 810
4ß6 607

180
1:18

1S4
1lst1
218

269

2 343

s;3-
6,8-
3,9-
4,5-
4,8-
l17-
215-

4r7-

3
3
6
2

4,6-
0,5-

11,3-
0,5-

0-
1
6-
5-

422 AA7
1185 170
348 523
287 424

663 1ts2
3St 678
355 1173
094 363
865 31X5

7'2
3r5l'4

I 213
Irl
5r6
4r8

3r3
314

5r8

l{rra-l{€lssnsr-Larlc
Kurhssslsch6 B€rgland
Haldhess€n (H€rsfsld-

RotenhJrg)
HarburgFBied€nkopf
Lahft-oill, I*stsrr{sld und
Taurx§

9€s t€rr{al+-Lahß-Teunus
Vogslsberg urd Hetterau
Rlün
Klnzlgtsl-Sfssart-

S{,ldl lcher Vogelsberg
lleln und T6unL§
Rh€lmau-Taunus
orerr{alHerostr6se-
ileckErtal-RIed

11,0- 3,0 Lll 0778,9- 3,4 60 373

80 4St5
s4 aoz

170 039

363
205

149
2t9

495
744

731
0L7
379

516

655

216

3'0

212
3'3
11,5
3rl

2rl
311

216

3rl

8,2- 6,1 125 269 4,1 729 lll13,2- 1;9 I 151 007 2,9- 2 402 5823,3- 2,7 A2 003 5,9 873 024

412 374

3 752 797

1 086 528

I 781 693t{gssen aJsarnen

Rheinl6nfffalz
Rhelntal
Rheinhssssn
Eifel/Ahr
It6el/S€ar
Hunsrtbk/tlam/Glan

11,9 2,7

l) Rochnerlschsr lbrt übernachtungen / Ankunfte.

-t2-

5r4

4r9 1,83r0 3,912,7 3,53,8 4r7



0eutschlandI Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.2 Nach Rsisegebieten

Hai 1996

übernachtungen

Jan. - Mai. 1996

Ankünfte Ankünfte Übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
rcnat

insgesamt

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
übsr
dern Vor-
J ahres-
zsitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

TageAnzahl Anzahl x TagE Anzahl Anzahl a

tJesterhald/ Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinland-Pf alz zusailren

58 095 20,3 1S0 68{ 16,6 3,3 188 672 5,4 6S7 931
717 9't7 72,1 333 ß2 16,9 2,8 385 770 3,5 1 088 181

11,8
5r3

7,t
8

3
2

612 407

149 3115
129 515
189 095
457 356

t27 653

27 087
24 359

18,4 1 852 298 74,7 3,0 1 857 379 5,8 6 134 453 3r3

Baden-1..1ürttemberg

Mrdlicher SchHarzH8ld
l,litt Ierer SchHarzliald
Südlicher Schr{arz}iald

Schriarzha Id zusarrnen
Lleinland zHischen Rhsin
und Neckar

Neckartal-0denviald-
Madonnen ländchen

Taubertal
Neckar-HohEnIohE-

SchHäbischer l,,lald
Sche{äbische AIb
Mittlerer Neckar

Neckarland-Schr{aben
zusamnen

l,,lürttenbergisches Al l-
gäu-0berschwaben

Bodensee
Heoau

6odensee-0berschnaben
zusamren

Baden-tlürttenberg
zusamnen

Bayern

Rhön
Franken14ald
Spessart
I,aürzburg nit Umgebung
SteigerHald
Fränkische SchHeiz
Fichtslgebirge m. Steinv{ald
Nürnberg mit Ungebung
oberpfälzsr l,,lald
oberes Altmühltal
Unteres Altmiihltal
Bayerischer t{ald
Augsburg mit Umgebung
München mit Unqebung
tumersee- und t{tirfl}seE-
gebiet

BodensEe+ebiet
!'lestal lgäu
AIlgäuer Alpenvorland
Staffslsee mit Arüier-
hügEl Iand

Inn-, I'langfallgebiet
ChiEnisee mit Umgebung
Salzach-Hijgel land
0beralloäu
0stallgäu
tlerdenfelser Land nit

Ainergau
Kochsl- und l,,lalchsnsse mit

UnEebung
Isan{inkEl
TegErnsee-Gsbiet
Schl iersse-€ebiet
ober-Inntal
Chiemgauer AIpen
BErchtesgadener Alpen nit
ReichEnhaller Land

übriges Bayern

Bayern zusannen

Saarland

t'brdsaarland
BI iesgau
übriges Saarlard

Saarland zusarmen

7,2-
3,7-
t 1-
3,8-
8,3-
3,8
4,3-

0,5-
2,4-
1,2-
1,3-
3,4-
0,5-
2,8-

4
2
0
1

72,0-
3,9-
0r9

3'5-
0,2-
5,8-
5,4-
0'9-
7,4

13, 4-
0,2-

3,6-
2,2-,o-
3,6-
2,1-

2r7

3,9
4r5

2r5
2,3
2rO

2r4

5r9
3'5
4'3
413

1'3
217
3'1
017

0r3
4'0-
at-

2,3-

3,9-
3,5-
2,4-
3,2-
Itr-

2,7
3'8-
0'6
0r9
412

1r0

1,4-
4,5-
1,0

2,5-

3,6
4,3
4,54rl
2,2

4,5
5r7

2r5
213
2r0

2r4

6r7
3,5
4,9

4,8

3r3

3r7
3'9
4r0
3'9

6-
4-
7
s-

556 873
506 552
760 6{16
a24 071

259 678

591 041q23 112
66S 015

1 683 168

i45 083
839 595
977 244
895 922

z
1
2
o

106 167
108 8116

577 427

91 621
72 866

205 198
574 S50
72L 058

I 099 868

7 949 262

u 035 7A

413 363
4L8 523

50 591
145 349
t53 244

52A 273

33 576
86 S21
7 511

134 008

I t30 237

32 551
11 83{
21 304

724 597
331 574
303 801

3,4-

1,2-
0,7-
5,3-

3
3
0
7
5
2

0,4-

5'3-
3r1-

0'3

1 ,6-

stt 771
7 324 373t 422 6ß
5 190 558

1 018 263
799 830
131 169

153 033
225 ß4
25 630

235 224
306 384
32 623

8,2-
7,5-
1,5-

40 656
94 153
58 019
28 232

291 551
r23 277

173 233

5,6-
6'0-
0,7-7,t-
212
2,4-
5'8
Q'4-

1 244 563

575 231

3 642 955 3,4- 3,2

2 177 778

405 187

4 265 473

12S 155
2 524 004

212 915

1 224 356

30 615

I

a 234
12 087
16 470
t9 747

105 836
15 1165
15 512
26 790
98 742
28 574

318 894

20 235
77 340
7 368

11 495

7 550
LL q77
23 351
t2 aß
6 497

30 8S4

:€ 730
676 845

I
s
7
7
5
0
6

7?
1
7
3
4

14
6

2
10

3I

10, 0-
13,'7-
5r7-
5r0
4,2-
5r5

13,0-
11 ,5-
5, 4-
4r4
0 r7-

10,6
L417
5,3

271 096
64 628
60 225
73 309
17 888
58 086
85 1164

20t 397
73 522
32 801
56 562

567 381
53 597

633 697

68 344
58 1168
72 729
43 1160

73 398
101 661
114 633
32 479

3
8-

3,2-
5, S-
5 ,5-
715
4,6-
1,9
6,4-
3,9-
5'8-
6r8
l12
4,4-
0r7
2,0-

8,2-
1 '3-2,8-

11,1-
7 '7-3,8-
5,4-

89 057 32
375 8{9 15
5116 9!t6 2
263 108 I
86 293 4

986 831 1

24 7t0
43 559
79 126
53 977
25 935

13S 352

0r9

3'0-
0 '8-0,8-
4,0-
3,3-
1,7-

193 005

28 450
93 165

157 9015l 59lt
25 :165

188 670

1-
2-
2-
1
8-
3
3-
1-
0-
7
4
6
1
3

6-
2
6-
8-
2-
7-
5-
3-
7
9-

8r3
5r5
2r8
717
1r5
3r5
413
1,9
4,8
2rl2rl
5,7
1r9
2,0

3r4
314
9rS
3'8
6r6
4r4
5rS
4r7
6'8
4'9
4r4

3'88rl
6r8
4r8
3r9
6'1
7r2
216

3r4

4'5
24,7
219

6,3_
17,3-
5,2-
412
7r7
1r3
5,8-
3,9-

l?q tss
42 772
71 808

1118 579
36 021
43 963
72 376

449 918
50 354ß 442
75 510

368 050
110 075

1 305 861

67 972
40 874
26 966
46 285

.3,4-
1,6-
0,7-1,6- 2
0170,2- Z

1a
3,9-
5,8-
5, 1-

0s2 948
247 758
178 669
262 257

49 247
13S 074
299 304
886 936
239 237
98 590

156 039
355 628
207 850
612 641

2ß LAA
722 790
291 724
158 351

257 37?
425 1St6
403 510
96 427

725 928
774 234

922 ß7

8,8
5,6
215
1r8
L14
3r2
417
2r0
4r8
2,7
2ro
6r4
1'9
2r0

5
oI

10

4,9-
4,4-
0,3
4r4

11 ,90,9-

I
tr

6,6-
1t2-
4,3-
8r7-

8-
4-
4-
5-
8-
8-

317
3,0

10,8
3,6

3
5
0

3
8

6
6II
3
1

6,
4,
7,
3
7
5

3,
8,
6,
4,
3,
7,

11 187
22 967
19 352
7 S51

58 134
37 340

43 418

392 572
182 268

4,6-1,8 2
6,9-
4,6-2r4

4rL
4r4
3'5
2r8

5'3

943 3811 1,6- ? ,37 663 l4ß 0, 1- 3,0

aß 792

2 832 522

t20 37t

512

3'8-

23,L

5r4
23,6
3'0
4r0

213

3r5
2,0-
1,2 276 945 5,4-2,8- | 780 496 1{1,8-

1 831 018 0,2- 6 195 315 5,0- 5 St57 948 7,4- % 559 &E 2,6- 3,7

15

35

799
724
753

3r9
33, 0-
12r8-
8,6-

71 650
17 864

102 223

2r0
0,8-
012

0r7

55 604
3 723

153 588

299 698
88 01ß

1161 051

512
19,3-

6
4
8

2
1
7

BsrIin

52 276

350 574

Brandenburg

Prignitz I 366 21,0

1) REchnErischer ].'lert Üb€rnachtungen / Ankunfte.

191 737

6,8 800 295 0,3

2S 334 13,7
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Deutschl6rd
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der oäste in Beherbsrgungsstätten

1.2 Nach Reissgebieten

Mai 1996 Jan. - l,{ai. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übErnachtungen

insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
üb€r
d€m Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
dErung

insgesamt

Verän-
derung
gegEn-
üb€r
den Vor-
J ahres-
zsitraun

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dausr 1 )

Reisegebiet gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zEitraum

insgesamt

Anzahl Tage Anzahl % Anzahl x Tage

Uckernark
Havsl Iand
F1äming
Ruppiner Schheiz
BarninF(Eerbruch-fl ärkische

Schr.{€ iz- Schorf he ide
Südliche Märkische

SeenI andschaft
BeeskoH-Storkoxer Land,

Scharrnütze lsee
Spree,{a }d-NiederI aus itz

BrandEnburg zusanrnan

t,teck I Enburg-Vorponrnern

Rugen/HiddenseE
Vorponngrn
ttsck lenburg ische 0stse€küstE
l.les tneck lenburg
tleckI. Schr{€iz u, Seenplatte

Meck lEnbur!-Vorponrnern zuli.

SachsEn

Stsdt Dresdgn
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
obErlaus itz-Niederschles ien
s chsische scrHeiz
Sächsisches Elbland
ErzgEbirge
Hittslsachsen
l.lestsachsen
Vogtland

Sachsen zusttmren

Sachssn-Anhalt

Harz urd Harzvorland
HalIE, Saale, Unstrut
AnhaIt-{.littsnbsm
l.lagdshrrg, Elbs-Eörde-HeidB
Altner*

S€chssn-Anhal t zr,§anrEn

Th0ringsn

ThUrlnger t16ld
Saaleland

13,3

15, 4

18 ,5
10,5

15,9

3r5

2,8
1'
2,6

2,5

312
5r3

15,4
72,7

5r4

17 rs
6,3
2,8-

77 547
50 792I 913
25 113

39 273

311 120

9r8
11 ,8
24,8
31 ,8

11,5

27,2

70,2
1 ,9-

11,5

141 315

s7 034

49 856
159 963
29 634
67 583

114 179

97 563

98 500
1q2 766

1168 1116

265 273

1 1,3-
6r2

65,9
4,5

8r8

15, 4

16,2
11,1

10,4

76'7 t23
442 007
s8 875

170 875

336 950
393 372

36 053
55 506

278 643

5S0 334
933 901
832 053
247 §2
365 954

54 342 3
134 621 18
28 523 53
63 980 27

265 06? l9
354 304 t7
256 196 l0
84 085 23

149 4186 15

2
2
z
1

3r1
2,7
219
2,5

4,2
3r8
3,2
213
2r5

2,5
2r8
212
215
2r9

4
8
3
5

3
2
3
2

115 618
145 890

4
8

3
2

4r7

217

3r1

3'377,1 110S 133 16,5 3,3

790 659 6,4 ? ß2 932

740 222
239 960
2118 980
707 7ß
182 992

8,1 2 969 614

810 697

62 705
98 7119
ao 377
36 340
59 685

337 856

15,8
25,3
12,2
20,4
10,3

4
4
4
0
8

5I
4
8
7

7
IU

7
11

4

4
4

72

1
11
15
55
74
13

15,7
5r5
9'3

16, 1
4.4

9,8

2I
3
3
2

4
3
3
2
2

92 514l1 162
50 291
43 583
37 535
38 140
69 275
51 511
7 744

27 459

18
3

10
7

14
57
12ä
5ß

209 224
22 625

107 111
t33 474
145 3S7
723 232
196 537
729 255
27 344

732 202

15,8
1,2-

20 r710-
14,0
23,!
16, 1
45,0
2'9-

29,2

!7 r4

8-
7

8I
3
7I
5
U
7

2,3
2rO
217
3'1
3r9
312
2r8
2,5
2r8
418

89S S02

2A3 057
45 132

183 603
137 668
98 77t

103 693
285 3118
190 780
33 552
87 513

1
6
0
6
4
0
1
0
tr
0

606 647
88 997

424 652
434 502
457 674
308 622
805 648
s16 580
83 797

463 490

2,8-
5r9
7,q

4,?

8r5
36,3

1
0
3
2
5
0
0
7

3

2
2
2
3
4
3
3
2
2
5

11,5
31 ,0
13,0
10,0

L312
3r1
7,4-
5r7

L2,7

429 275

62 392
44 3114t 273
40 54S
11 343

402 581
234 402
85 05St

159 094
93 9$

342 204
187 358
64 831

106 896
85 387

6r5
4,4-
5, 1-
1r8
6,1

1,9

2r0

720 277
69 200
24 032
4E 810
29 825

I 220 505 19,1 2,8 I 429 217 13,3 4 184 609 72,0 2,9

205 542 4
178 999 5
142 ß3 5
159 055 72
40 031 5

154 8S3
L22 447
92 7AS

103 047
32 440

505 011

12,l
3,5-
7 r7-

11 ,4s,6
4'9

6
4
0-
8
1

549 233
531 0113
331 834
424 443
119 994

1lr8403 752
591 170
221 927
361 685
275 085

5r6
3,5-
5'0

,8
,5-
,2-
,5
,9

4r5
0,5-

13, 1-
16,7
35,4

3r4

5'5-

2'7
3r0
213
2r7
3r0

217

3r5
219
2r8
213
219

199 908 6,1 2,5 726 751 4,4 1 956 S47

tlstthUrim€n
Thi,ringer KErnIard
tbrdthilringen

6,5 3,04r9- 2r74,9 2,72r0 2r311,9 2,9

1
5
2
ä
7

IhiJringen zusannen

BurdEsgebiet

290 t44
I 10S 181

805 676

28 8116 606

2,8 975 132

3,2 33 797 5t4
2 953 619

707 727 2L8

314

0,5-
0'4
1'3

1r3

0'0
3r0

312

1) Rechnerischsr t{€rt ÜbernachturEsn / Ankiinfte.
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I AnkunftE, übernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherb€rgungsstätt€n
1.3 Nach Betrlebsarten und zusanrpngefaßten Gästegruppen

Betriebsart

StändigEr l,Johnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dgr Bundesrepublik Deutschland

l,,l6i 1996

Ub€rnachtungen

Jan. - ttai. 19S

AnkalnftE Ankünfts übernachtung€n

d€n
insgssant

VErän-
dErung
gegEn-
über
den vor-
J ahrEs-
npnat

insgesamt

Anzahl

Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derurE
gegen-
über
dgln vor-
J ahres-
riEnat

durch-
schnitt-
lich€

VErän-
derung
gegEn-
übsr
dsn Vor-
J ahres-
zEitraun

Verän-
derung
qPgen-
uDer

durch-
schnltt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgEsait

AnzahI x Tage Anzahl

Jahr6-iel

AnzahI a Tage

HotEIs
Bundssrsp. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusailßn

Gasthtife
Bundesrep. DEutschland
Anderer t"lohnsitz

Zusanrnen

PEnsionen
Burdesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

fiotsls garnis
Bundesr€p. Deutschland
AndErEr hbhnsitz

Zusamren

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusailEn

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

Deutschland

8 405 138 1,8
1 761 594 5,8-

t0 ta7 732 0,4 2,1

3 843 586
899 rB6

14 1107 605
3 316 178

t7 723 743

32

770 003
88 995

858 998

218
1 r8-
1r9

0r8
1,0-
0r5 2rl

2
0

2r2
2r0

,3
,3
o

30 776 525
6 772 t7t

37 5118 596

4 752 540
327 ßA

5 079 698

s 296 453
2 006 780

3r?-
6r7-
3,9-

3'6-
4'5-
3,7-

3r5
!!8,0-
3r3

I
0

3
3

2
2

2
2

4 743 022

353
26

519
019

I ,0-5,8-
1,5-

2,7-
I ,0-
2,6-

4rl
3'5
4rL

?,6
2r4
2,5

213
212

213

3'8
5'4
3'9

4r5
1lr5

4r5

0,5 I 822 7597,7- 205 860

0,3- 2 028 619

2,4 2 594 734 3,2- 5 971 194 4,2,3 329 439 6,0- 7?7 A5 5,

2,4 2 924 233 3,5- 6 7,42 619 4,

3-
9-
5-

379 538

945
20L

5 912 776
1 215 035

1 580 821
85 375

7,2 1 611 1901,11- s0 029

668 3,2 2 534 436585 3,9- 457 968
3,7-

10,9-
4,9-

2rl
2r3
216

I 666 196 0,1 4,4 | 254 Ll4

561 862 1,5- 4,0
65 81ß 6,3- 4,4

31ß 540
tL2 97,5

llrS
3'3

ot44rl-
0r1

1r1!,7-
0r5

7,1 | 023 ßA7,5 59 (N19

7,t L 082 797

5r8
5t2
5r8

2
7-

0
2

1 159 889
94 225

3 5r7 937
821 066

4 43S 003I 747 ß3 1,8 3 002 404

z,? L4 3q42,4- 2 520

7 ln 8fl 1,8 16 864 Sl51 0,9- 2,4 26 341 133

15{ 0,2 2,4 2t 740 225797 6,7- 2,1 4 560 908
1r3
0r6-
1r0

1, 1-
2,3-
1,3-

1'8
2r?-
lr7

017-
3r7-
0 '8-

0r1
8,2-
0 '4-

7 604 7L4 2,0- 7,
:tsl7 026 1,8- 6,

11 303 233

4,9 22 V59 7El12L,4- 58 445

4,8 22 ttB 237

Erholungs- und FErlen-
hsine, Schulungsheine

BurdEsrep. Dgutschlard
Anderer l.,lohnsitz

6ß ß4
14 8ll0

50 796 612I 877 534

60 6711 11ß

I 591 379
300 793

I 992 t72

2 s03 320
55 729

582 S:tg
577 910

307
ß?

FeriEnzentren
BurdssrEp. D€utschland 82
Anderer hlohnsitz 24

Zusailnen

2usamnen

Erholungshslne, Feri€n-
armgn
6nd

Zusamen

Zusatrnen

0r8- 2
0r1

24r9
4r7

19 r6

349 295 10,5
11 238 3,5-

2t2
5r6

2 452 776
85 2S)

360 533 10,0 2 577 4ß 2,4

863 094 0,7- 2 627 7Lt 1,6- 4,0 2 559 01Nl

6,8 4,2 ß4 n7 29,53,5- 4,7 l2A 844 23,5
22ra
18rB

1156 515 4,L 4,3 ltsil 131 27,8 2 160 8119 zL,q106 574

Ferienhäuser, -üohnungEn
Bundesrep. o€utschland
Anderer tlohnsitz

Zusarrngn

HÜttgn, &gerdheröergEn,
J ugsndhsrösrgsähnI. Einr.
Burd6rep. Deutschland
Arderer hhhnsitz

Zusarmen

4
7

8 001 7{0 2,0- 7,4

634 160
4s 708

679 86,8 1,0 I 701 219

2r5
2r0
2'5

I 7116
168

1 9r5 082 0,1- 4 880 074 1,9- 2,5

565 0,0 4 539 554 l,?- ?,6sL7 L,2- 340 520 11,6- 2,0

zgntren usr. zus
Bundesrsp. Deutschl
AndsrBr hbhnsitz

I 714 016 3,
sE 053 0,

189 1134
867

170 301

1 7 008 768l.ll 152

Sanatorlen, KurtrankEnh.
Bundesrep. Dsutschland
Anderer !,lohnsltz

0'0
19,9-
0,1-

1 810 069 3,0 7 362 920

4 605
12

0'6ß,7-
0r51l 618 735

7 7§ 226 2,7 25 SE8 808 O,2I 312 St55 2,2- 2 887 798 6,2-
9 109 181 2,0 28 8116 606 0,5-

4,L 5 827 470 2,3 23 318 5863,7 0r2 589 3,9 1 616 21§l
0,1-
316

11,1 6 0410 oss 2,4 24 Sl4 8:E 0,2

2t,2 8L2 372111,8 4 010
888
8(Nl

0' 1-lr4-
0,1-

4'l
3r9

4rL

21,2
1,{,6

27 rl27,t 816 !€2

B€trlebg zusa,ilEn
Bundssrep. Deutschland
Anderer l{ohrrsitz

Insgesait

n 220 0A7 1,6 96 17{ 98Sl
4 977 507 0,3- 11 552 22{J

3r 1l
2'3

0'2
l r8-
0'0

l) Rechnerischer l,{ert UbErnachtungsn / Anktlnfte.
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3r3
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312 33 1S7 57{ 1,3 107 727 218 312

1



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in Eeherbergungsstätten
1,3 Nach BetriebsartEn und zusamEngefaßten oästEgruppen

Mai 1996 Jan. - Mai. 1996

Betriebsart

Ständiger l$hnsitz dsr Gästs
innerhalb / außErhalb

dEr Bundesrepublik Deutschland

Ankünfts übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

insgesamt insgesamt

Anzahl

insgesarnt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahrss-
nnnat

Verän-
derung

J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauEr 1 )

gegen-
über
dem Vor-

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ehres-
zsitraun

Verän-
derung
geoEn-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hEl ts-
dauer 1 )

Anzah 1 I Tage x T Tage

HotEls
Bundesrep. Deutschland
AndErsr tbhnsitz

Zusadnen

GasthöfE
Bundesrep. Deutschland
AndErEr t$hnsitz

2usainen

Zusaäten

Pensionen
BundEsrep. D8utschland
Andsr€r tbhnsitz

Zusannen

HotEls garnis
Burdearsp. Deutschlard
Anderer l.lohnsitz

Zusanmn

HotEls, Gasthöfs,
Pensionen usH. zusailn€n

Bundssrsp. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

Eriolungs- und Ferl€n-
heiits, SchulungshEim€
Bundesrsp. Deutschland
Anderar l.bhrtsitz

Zusanrnen

F€risnzentren
Burdesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsltz

Zusamn

Ferisnhäuser, +Ehnungen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer lbhnsitz

677 1153
85 528

752 981

258 L72 0,8
22 777 3,5

4 757 271 0,5 11 672 2Sl 2,7- 2,
1 117 575 3,5- 2 272 0ä '7,9- 2,

5 868 792 0,3- 13 9411 318

3 002 363
819 746

3 822 109

7t 227
24 L03

292 473
112 561

0
2

11 669 069
3 075 222

74 744 29t

2 6 559 0379- I 57S 209

Früheres Bundesgebiet

0,9-
7 r0-

212
1,9

2rl

24 945 o1l5 0,3- 2,7
6 772 514 1,8- 2,0

5,9-
5,8-

4r6
3r3

4r5

1r1
0,11-

0r80,5- 8 t3A 2ß 2,7- 31 117 559 0,6- 2,1

0r1
7,6-

1 '9-7,2-
2 2ß 153 3,1- 5 269 229 4,4- 2,3

317 050 6,3- 778 423 7,5- 2,3

0,8- 1 793 276 2,5- 2,4 2 602 203 3,5- 5 987 652 4,8- 2,3

2r4
212

5
3

1
2

7-
1-

012
7,2-

1r5
3,1-
1r4

5113 757 1,4- 2 245 2q9
13 873 0,8- 61 oo{

601 009
L92 267

310 895
70 060

3
4

2
2

3 885 554
272 e68

2-
0-

280 3lß 1,0 I 380 955 2,6- 4,9 930 123 3,3- 4 l§ 222 5,9-

813 229 1,8 2 207 352 5,6- 2,7
190 124 4,9- 430 1189 72,3- 2,3

1 003 353 0,4 2 531 8{11 6,8- 2,6 3 940 066 0,2- 10 023 443 4,1-

81ß 373
81 7S0

5 17 361 2080 4 255 475

,2 I 177 2ä
,0- 1 8{t6 218

3 158 613
781 1153

0
2

a 27? 053I 009 823

51 285 876

9-
1-

0-
1-

9-
J-

3
5

2
3

0
4

216
2r4
215

214
2rL

213

557 630 1,3- 2 306 253

2,4 22 216 683 0,1- 2,2-

4,1 2 184 8594,4 53 139

4,L 2 2ß 008 8 896 861 1,0- 4,0

4,2 1158 963 32,0 2 o1ß 159 26,2 4,5

3, 1-

1 '6-5,6-
! '7-

I 610 0992ß 762
I
4

3
5

36,3
5'0

26ra

15,8
3,2-
9r8

4,7 «10 591 35,4 1 472 889 29,2 11,54,7 7ß 3?2 23,8 576 290 19,1 4,5

1,9- 7 116 0987,2-' 383 978

2,3- 7 ß0 074 7t8

477 989 2,7 1 186 264 2,5- 2,5 I 31l:l 157 0,4 3 :l!l5 680 1,1- 2,5
112 366 0,9- 81 340 0,8- 1,9 155 1103 0,9- 305 6€3 3,5- 2,0

s5 324 404 974

2AA ß4
10 235

7 472 00A .2,9 6 311 768

I
4

? 2 257 0744- 75 863
7
4

4r3
3r7

5'r2
0r1 7

7
903 272
56 609

3, l-
2,2-
3,0-

0r0
4r7

012

I
4

7
6

Htlttsn. JuoendherberoEn.
Jugsndher6srgsähnt. Eini.
Eurdesrep. D€utschland
Andsrer tlohnsltz

Zusannen

298 6S3 7,2 2 332 937 0,2 7,8 S59 821

0,4-
I ,5-
0,5- 4,3 5 156 352

822 3,5- 27,2 702 661 2,7860 22,7- 13,6 3 59S 15,0-
o17

31r6-

Erholungsheins, Ferlsn-
zgntren uslr. zusarmgn

Burdesrep. Dsutschland
ArderEr hbhnsitz

Zusa[rtgn

S€natorien, Kurtrankenh.
BurdesrEp. o€utschlard
Andsrsr bbhrsitz

520 355 1,8 1 267 604 2,4- 2,4 1 1ß9 560 0,3 3 702 333 1,3- 2,5

1 381 1l:ll
90 577

3,1
0r2

5 981 000
330 768

2,3 20 594 7lt64,6 I 533 681

2,4 22 t28 427

761 829
394 523

4 3I4
3

4r3

Zusamen

r44 682 3,6-800 Lz,t-
745 ß2 3,7-

3 934
10

27
13

19 071 945
!18 914

1
6

3 9115 682 3,6- 27,! 706 260 2,6 19 120 859 0,6 27,L

Betrieb€ zusilnsn
BundEsrEp. oeutschland 6 27? 330 0,9 2! 588 115 1,9- 3,4 23 ll25 6S18
Andsr8r l,{ohnsltz I 208 952 3,3- 2 613 653 ?,2- 2,2 4 653 597

Insg€sart 7 M 2A2 0,2 24 2Ol 764 2,5- 3,2 n 079 2Sl5

81 943 744 0,9- 3,5
10 592 418 2,3- 2,3

1) Rechnerischer l{srt Ubernschtungen / Ankünfte.

-16-

0r7
0'8-
0r4 sl2 5:E 162 l,l- 3,3
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Bstriebsarten und zusannengefaßten Gästegruppen

Mai 1996 Jan. - Mai. 1996

Ankiinfte übernachtungen Ankiinfte Übernachtungen
Betriebsart

Ständiger t{ohnsitz der 6äste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über insgesamt

Anzahl

VErän-
derung

J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrau,n

insgesant

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schn i.tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gEgEn-
über
dem Vor-dem Vor-

J ahres-
npnat

Anzahl AnzahI x Anzahl Tage

HoteIs

Bundesrep. 0eutschland
Anderer l..lohnsitz

Zusarmen
6asthöfe

Bundesrep. DEUtschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Pens ionen
BundEsrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

HotEIs garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusailngn

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usgr.zusaTnen

Bundesrep. DEutschland
Anderer l.,lohnsitz

ZusanmEn

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Andersr l5hnsitz

Neue LändEr und Berlin-ost

1 847 101
182 385

2 029 486 LZ,o

96 017 3,5 235 343

5 831 380
599 657

a4t 223
79 690

920 913

5
5

72
6

73,2
12,0

13, 1

o
,5

72
t2

30I497
967

104

8r9
LO2
436

235I25
7

831
003

60I

2 723 840
82 568

,?2I585
476

332
5

,9
,5

10
11

2r2
213

212

7r8
9r8

8r0

zrl
2r5

212

2 738 536
240 956

2 979 492

459 324
39 613

865 641
18 056

883 707

109 711 Zt,g411 52,6-
110 722 21,7

6 431 037 5,8

701
53

7- 965 3,4-002 22,4

5
7

5
8

92 550 3,5 221 750
3 467 5,2 13 593

2
3

2
4

2'5
3r3

311 516t2 475
17,7
4,6-

,9
6r4

79,7

7r7

4I

8
0

641
389

309
t2

3
3

3
0

2
4

2,5 322 030 3,6- 754 967 1,9- 2,3

95 347 22,3 269 926
3 842 16,3 15 315

16,9
5'3-

868 986
54 490

I 51S 559
867 711

1188 616
33 050

7,7 2,810,6- 4,4

99 189 22,0 285 247 15,5 ?,9 323 991 11,0 927 476 5,4 218

132 439
11 4151

72,6
17,0

12,9

1 '6-3r5

1 ,0-143 900

1 161 559
98 1160

1 250 019 L2,9

333 084 L0,7
37 479 9,6

370 563 10,6

2 671 861 L2,2
2ß 772 6,8

2 S20 633 ll,7

7r4
5,7

3r6
3r5

3r6

L 1!9 228
160 562

2 4
1q,

2,6 4S'8 937 7,2 | 279 790 216

Zusainen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusannEn

105 464

11 086 18,9-164 27,1-
11 250 19,1-

s
5

4
7

212
2r8

521 666 r5,3

3
5

4
3

4
1

4,2

2
2

0rS
10,6

1r1

15,3
2r7

0,2- 3,14,5- 4,6

27,2
23,2

27,2

213
2r5
213

3r0
5'0
3r0

2'5
7404

216

28,8
61 ,0-

3 819 017
305 433

18
2

(l
2

7I

n0
031

1l5l
590

0
0

4 l2S 450 7,1 I 3A7 270 4,2 2,3

5t 127 25,8- 4,5 23 696414 53,7- 2,5 472

981
74

10I

315 613
4 845

42q 928I 68S

29,5

34,5
82r7-
33,5

4-
0-

1
4

b
4

1
4

I
8

321 1158 0,4- 3r1

19,6-
28,0-

51 541 26,2- 4,6 24 168 19,8- r11 690 4'6

995 311321 041

28,4-
37,9-
28,6-

070
620

Ferienhäuser, -+ohnungen
Burdesrep. Deutschland
AnderEr l.,lohnsitz

I
4

3I 120 086 18,3
2 890 24,9-

722 976 L6,7ZusamEn 61 834 25,6 244 538 28,5 4,0

HüttEn, Jugerdherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.
BundesrEp. Deutschland
AnderBr l.lohnsitz

Zusammen

Erholungsheime, Ferien-
zentrEn us9a. zusailnen

BundEsrEp. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
AndErer t.lohnsitz

Zusamngn

BstriEbe zusanisn
Bundesrep, Deutschlsnd
Anderer tJohnsitz

156
3

159 513 1,11- 433 615 3,1-

403 409 1,3-
L2 lls 4,5-

4t5 522 7,4- 7 177 74L 3,7- 2,8

77r
3A

3-
0-

1
7

3, 1-
2,9-

2'7
216

217

I 11ß 874
33 867

4-
2-

3
13

338 061

3r2
2,2-
3rl

L 027 76A 2,1
23 344 0,1-

3'1
4r3

3r11 051 152 2,0
,2-

1,9 2 806 408 0,4- 3,2

2S 752
67

1 518 896
104 003

4 6,4 t4 231 2557,0 959 811

6,4 15 191 056

4 370 693 72,4
214 745 4,8

4 544 838 72,0

671
1

064
989

27,1
29,7

2 987 8{16I s32
25,8
58,2-

2 997 378 25,024 819 28,0 673 053 27,!

219
216

7
4

0794 369
323 910 ,3

0
0

2
3

Insgesant 1 622 8S9 10,9 6,8 3,0

1) Rechnerischer tlert ÜbernachtungBn / Ankünfte -t7 -

2,9 5 118 279

x



1 Ankünftg,
1.4

libernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr GästE in Beherbergungsstätten
Nach BetrisbsgrößEnklassen 3) unJ zusannengefaßten Gästegruppen

Mai 1996

übernachtungEn

Jan. - Mai. 1995

Ankünfte Ankünfte Übernachtungsn

Betriebe mit ., , bis
GästBbetten

Ständiger l.lohnsitz dEr GästE
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insg€samt

Anzahl

insgesant

Anzahl

hal ts-
dauEr 1 )

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
Ubsr
dem Vor-
J ahres-
nbnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent- insgEsamt

Verän-
derung
gsgEn-
über
dEm Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesamt

Vsrän-
dsrung
gegsn-
über
dem vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer I )

x x Tage AnzahI Anzahl x Tage

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l,lohnsitz

Zusarrnsn

12- 14
Eundesrep. Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

Zusannen

15- 19
Bundesrep. Deutschlsnd
AnderEr hlohnsitz

Zusanngn

t70 2t2I 727
7'5
3,2-
617

0,9-
8'o-
1,3-

1 ,3-0,5-
2 129 391

165 968

453 2ß
25 771

479 017

696 {99q2 297

8-
8-

6-

Deutschland

4,4 4,79,0- 3,2

3,5 4,0

2,9trE-

213

354 333ß 207

3&t s34

592 820
55 358

3,0 10 418 3842,3 I 377 303

3,7 3 1105 6512,0 sEs 500

3,3 { 361 161

6€E 914:rll 810

7,2-
14,4-
2,2-

3r3
312

3rg

7 373 444
94 265

118 339

taz 483
15 088

197 571

97 329
28 365

698 317
66 544

754 861

884 555
245 136

1 130 751 3 756 365

1 1ß7 709

13 41ß 551
2 001 47?

15 445 028

96 174 989
77 5,52 229

2,2 3,5

5
0

a
a

0
7

7
?

6,7 738 796

o
82

3r4
2r8

3,7 6118 178 1,3- 2 295 359 3,6- 3,5

I 090 930
105 717

2§47ßß7 374

4-
6-

4-
6-

,8-
,6-

3
5

3
7

e
5

2,8
5'5-

0'1
11,0-

2,9
3,5-
213

312
2,7

312

2r0
2,2-
1r5

125 594
78 110

2
5

3 555 887
303 923

7 792 2ß
691 550

3- 29 988 9106- 3 312 606

3I3
2

355 59{l ?,7 I 204 704 0,7- 3,4 1 195 647 3,1- 3 85S 810 3,7- 3,2

20- 29
BundESrep. oeutschland
Anderer l$hnsitz

2 234 582
L79 122

2 413 604

I 603 731
849 121

2 915 811§7 764

3 283 575

0r4
4,6-
0'1

13,7
2r5

10,9

1
2
5

0
8

3
2

Zusattrnen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
And€rer !.lohnsitz

Zusaflnen

2-
0-

I
6

0
1

I
4

2
2

100 - 2,49
BundEsrep. Deutschland 2 67 Sl4
Anderer l.bhnsitz !§3 120

Zusaflrnen 2 427 034

l r?-3,2-
9 452 852 1,6- 2,9 11 795 687 0,4- 33 301 516 1,8- 2,8

7,7 71194 518 0,4- 3,6 7 610 013 2,9 29 854 156 1,4 3,93,6- 711 830 10,1- 2,0 I 27r 077 1,1- 2 777 ß4 4,3- 2,2
0,9 8 206 448 1,3- 3,4 8 881 084 2,3 32 A25 620 0,9 3,7

250 - 4St9
Eundesrep. DEUtschland
Andersr bbhnsitz

Zusatlren

Zusailßn

1 000 und m€hr
Bundesrep. DeutschlEnd
Anderer l.bhnsitz

Zusafüen

773 49? 29,L
71 994 5,4

2lt5 ,q91 2!,7

Insgesant 9 lo€t r81 2,o a 8q6 606

?,L
1,6-
1r3

1r5
3 '3-
0'9

4r4
3r3

412

3 3r9261 438
s94 927

0
0

2
3

500 - 999
Bundesrep. Deutschlard lEl6 108 2,6 f 437 897 0,7 3,3 1 667 266 3,8 5 764 763 1,1
AnderEr hlohnsitz 155 757 2,4- 316 314 6,4- 2,0 600 233 1,9- I 287 087 2,7-

3'5
2r7

3'1591 865 1,2 I 754 27t 0,6- 3,0 2 67 499 2,2 7 051 850 0,4

217

4rl
2'8

550 303
190 306

840 609

7
6

3
2

29,2
8r6

872 633
923 88!l

2 18
11

4
1

3,4 I 027 724 2L,8 3 796 528 16,5 3r7

Betriebe zusamlen
Bund6rep. Deutschland 7 79ß 226 2,7 25 958 808
Arderer l.llhnsitz 1 312 955 2,2- 2 887 798

3'3
212

312

1r5
0,3-
1r3

0r2
1'8-
0'0

or2
6,2-
0 '5-

2A 220 087
4 977 507

33 197 574 107 727 2L8

4
3

3
2

312

.) Anzahl der vorhandEnsn Gästebettsn.-1) Rechnerlscher l.{ert Ubernachtungen / Ankunfte.

-lt-



I Ankiinfts,
7.4

UbernachtungEn urd AufEnthaltsdauer der Gäste in BeherbergungsstättEn
Nach BEtriEbagrößenklassen . ) und zusanmengef Eßten Gästegrüpp-n

Mai 1996 Jan. - t,|ai. 19§F

Betriebe mit ... bis
Gästebetten

Ständigsr hlohns
innsrhalb /

der BundEsrEpubl

itz der 6ästs
außerhalbik D€utschlend

Ankünfte Ub€rnachtungEn Anki.lnf tE

insgssamt

Übernachtungen

vsrän-
derung
gEgsn-
über
dEn Vor-
J ahres-
nnnat

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche

Verän-

6hrES-

verän-
derung
Q99En-uoer
den Vor-
J ahrgs-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt lnsgesant
q99En-
UD€T
den Vor-
J ahres-
nDnat

insgesant

Anzahl

Aufent-
hal ts-
dauer 1

Anzahl Anzahl T Tage Anzahl Tage

Frühsres Bundesgebiet

9- 1l
Bundesrep. oeutsch
Andsrer hbhnsltz

91 590
7 3t4

3
0-

s8 904

152 391
14 003

1r0
5r3-
0r4

2 014 7Sr9

land

zusamnen

Zusamen

Zusainren

zusamEn

zusilnen

Zusamen

aJsanien

7
5

1
l0

28!l 413
26 750

316 153

3'6
8, l-
2r96'2

{05 605
23 619

429 224

622
38

4-
7-
1-

0-
7-

3r8
3r0

857
853

259
198

4r4
312

4r3

,2- 1 215 668,8- 87 480

1,6- 1 303 1118 2,

4,t 494 724 2,7- I 897 447 4,2,8 52 275 0,9- 155 89r 5,
4,0 5ll5 399 2,6- 2 053 338 4,t- 3,8

412
3r3

4r1

L2- t4
Bundesrep. Deutschlard
Anderer hbhnsitz

5'0
1'3
4r7

1r4
7 ro-
0r8

15- 19
BundEsrEp. osutschlsnd
Anderer t"bhrisitz

166 :tstll

273 673
26 6!tS

300 312

661 710

993 958
72 547

9L2 238
98 8S4

I r5-
10,6-
2,2-

3r6
217

3,7- 3 131 203 4,2- 3,45,5- nl 4t2 6,8- 2,8
3,6 1 011 132 3,9- 3 4r2 615 4,4- 3,4

20- 29
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l"bhnsitz

1rg
3,5-
1r3

0,7-
5,0-

1 066 5115

2 lß 944 1,1-

3,4 1 993 0862,6 238 282

3,3 2 23L 388

4,7-
5,5-
4,7-

3r2
2r7

I SEI 427
165 517

3,5-
5,0-
3r7-

6 292 827
6113 3!'8

BurdesrEp. Deutschlard
Arderer hbhnsitz

0,3 7 62 5153,0- 76 747

0,1- 8 047 ü2

6 Sl:E 185

t,t- 25 843 2271,8- 3 076 475

t,2- 28 919 702

2,8- 3,0 I 738 2016,4- 2,3 L 297 34L

3,2- 3,0 10 035 5112

7 E 438 3270 L 202 573

30 - stst

581 798
62 890

644 688

2 :ß3 060
31ß 915

2 726 975

2,4-
3,2-
2,5-

3r8-

0r3-
0,8-

3r1

3r7

3r0
2'4
219

4'0
212

100 - 211s,
BurdesrEp. Deutschland 1 684 175
Arderer hbhnsitz «10 624

0,6- 6 253 610 2,5- 34,6- 658 10,{ 10,6- 2

1,3- 6 911 71ll 3,4- 3

1I 0'5

0r0

5 25 699 3074- 2 586 8115

I 28 246 152,4 7 6110 900 t,

250 - 499
Bund€sr€p. oeutschland
AndErBr l.bhnsitz

Zusannn

500 - ssE
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsltz

Zusain€n

I 000 und nEhr
Bundesrep. DEutschland
Andersr hlohnsitz

66{ 652 O,t- 2 525 903 2,2- 3,8
222 510 2,6- 421 28 6,5- 1,9

2 709 2n
875 986

5
0

3
2

.1

.7
91
?L

10I 56356

{ 446 S78
1 168 36s

0
0

4
2

@7 172 0,7- 2 947 L7t 2,8- 3,3 3 585 215 3,1 12 629 068 0,3- 3,5

306 512 0,1 1 054 981 2,8- 3,11 1 256 5€6
136 078 ,{,5- 274 §0 8,1- 2,0 550 2ll 4r5

2,3-
2r4

0r5-
3r4-

5I3
2

442 5So 1,3- I 329 3111 3,9- 3,0 1 806 907 5 615 3&l 1,1- 3,1

594 38{ ß,9 2 5O5 5243tl 285 7,5 875 107
17 2

311

905 669 2L,2 3 !l8o 631 15,6

31,8
3t7

2l13

507
174

2I4
2

lits) 469
64 979

204 4ß

6 277 330I 208 S52

9r6
2rl
7rB

3r6
217

3r3681 ,4s7

21 588 115
2 613 653

3

Bstriebe zusa[tEn
Bundesrep. Deutschlarid
Anderer hbhnsitz

0r9
3,3-

1,9-
7 r2-
2,5-

3,4 23 1125 598 0,7 81 S43 744 0,9- 3,52,2 4 653 597 0,8- 10 592 {r8 2,3- 2,3

Insgesart 7 486 242 0,2 24 201 768

.) Anzaht d€r vorhardenen Gästebetten.-l) Rschnerischer ].lert UbernachtungEn / Ankunfts.

3,2 28 079 295 0,4 92 536 162 1,1- 3,3
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1 Ankünfte. übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4'Nach BetriebSgrößsnklassen r) und zusanmengefaßten Gästegrüppon

llai 1996 Jan. - Ma1. 1996

Ank ünf ts übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Be+.riEbe mit .,. bis . ..
Gästebetten

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent- insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständiger l,.lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl Anzahl

halts-
dauer 1 )

Tage% x Anzahl * Tage

Neue Ländsr und BerIin-ost
9- 11

Bundesrgp. 0eutschland
AndErEr l.lohnsitz

ZusannEn

L2- L4
Bundesrsp. DEutschland
Andergr l,lohnsitz

Zusam€n

15- 19
Bundesrep. DEutschland
Andgrer t,lohnsitz

Zusarmen

20- 29
Bundesrep. 0eutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusamen

30- 99
BundesrEp. DEutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusailnen

Zusarnen

Zusannen

Zusafirtten

8r9
16,8

11,5
l'7,6-
9r8 2,6 67 3'17

t8 622
813

34 024
7 015

41 043

I 622 899

17rE
16,5

17,5

2,4
3rZ

215

9r0
1 ,0-
8r5

L2,4
4'8

72,0

1r5
5'2-
712

2r4
3r3

214

3'1
16r7-
1r9

a7 647
2 752

49 793

64 920
2 q51

0,4
7,8-
0,1

0,0
43,8-

a i-

2r4
2r8
2r4

3r5

3,6

6
6

2
2

776
785

757
6

164 56119 435 9,3

30 092 18,2 73 642
1 085 24,7 3 444

37 777 18,4 77 086

3

696
083

692
823

98
3

7A
b

658
726

8r9

s5 382

51S
65lt

53
1

16
3

L9,2
24,8

20,2

10,9
11,5

10rg

132 635 74,4 2,5
5 523 15,5- 3,2

231 944
70 077

101 779 6,3 242 027

425 644
22 5t7

899 4U1
48 272

8'0
20,4

912

7,7
2r4
lr7

25,5
28,0

25,9

6r4
7'0
6r4

I
3

2
10

4
7

7?,7
S,3-

11 ,9

3-

138 15S p,A 2,5 185 515 1,7 447 195

4
3

4

2
3

2

273 055 9,6 2,3 391 660 2,5
13 605 0,9 3,7 13 032 6,8-

2
7

,4
,1-

3
7

2
33,3-

120 773 8,5 286 560 9,2 2,4 404 6S2 2,2 947 633 1,8 2'3

532 757
23 849

556 600

I 241 008
53 ?26

7 294 734

383 73§)
22 496

406 235

341 216
63 974

,9
,8

3
2

129
1S

4 794 369
323 910

5 118 279

1l 370 693
274 tß

4 644 838

518 896
104 003

II 2,5 1 680 183 4,3 4 145 683 3,2 2,52,7 79 962 1,5 236 131 2,8- 3,0

2,5 I 760 145 4,2 4 381 814 2,9 2,59,9 1 405 1S0

100 - 24Sl
Bundesr€p. Dsutschland
Andersr hhhnsitz

13,0
7q,2

13, 1

11 ,93,7-
77,2

9'1
74,8

9r8

L?'9
brb

11 ,4

3,2 1 171 686 11,5 4 154 84p2,4 68 498 3,9 184 613

3,2 7 240 184 11,1 4 339 1168

7rg
11,0-
6r9

5
7

3
2

250 - ,ffg
BurdesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

219 893 9,4 735 535 77,3 3,3
23 686 8,3 73 659 20,2 3,1

2 531 988
283 972

2 815 960

696 432
79 514

775 9116

317 785
178 722

1t10 570
50 022

460 5S2

0

73,2
34rg

15r 1

b
6

3
3

243 579 9,3 80S 194 17,6 3r3

500 - gsx)
Bund6rep. DEutschlard
Arderer tllhnsitz

382 S16
41 954

u4 870

595
679

13?2?,
4,

2
4

I 000 urd nehr
Burdgsrep. DEutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusanrnen

Betriebe zllsanilen
Bundesrsp. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

Irrsg€sant

143 044 31,0
16 108 7,1

159 152 28,1

2r8

4,2 101 5302,3 20 525

1 1136 507 6,9 3,1

367 115ß 782
27,6
912

415 897 23,1 3r4

tq 23t 2ß 1,0 3,0
§tss 811 4,3 3,0

15 191 056 6,8 3r0

749 275

6
4

3
2

3,9 122 055

2r3
216

2'9

t) Anzahl dcr vorhandenen GästebettEn.-1) RechnErischer hErt Ubernachtungen / AnkunftE.
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I Ankünfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BehErbergungsstättenl.5 r{ach Geneindegruppen und zusamengefaßten Gästegruppen

Mai 19§16 Jan. - t{ai. lgSE
Gemelndegruppe

Ständiger l.bhnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr BundEsrepublik Dsutschland

Ar*ünf te üb€rnachtungen Ankünfte übernachtungEn

insgesart

Vsrän-
derung
gegen-
ilber
dEn Vor-
J ahrEs-
monat

VErän-
dErung
gsgen-
0ber
dsm Vor-
J ahrss-
npnat

durch-
schn itt-
I ichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl

insgssant

AnzEhl

insgEsait

Anzahl

Verän-
derung
q9gEn-
uoer
dero vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahrss-
zEitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

Iager Tage Anzahl r
Deutschland

MinEral- und l.borbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

Heilklimatische KurortE

BundesrEp. Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusannen

KneippkurortE

BundesrEp. DEutschland
Anderer t{ohnsitz

ZusaTrn€n

Heilbäder zusailnen

BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanien

SeEbeler

BurdesrEp. Dsutschlard
Anderer tbhnsitz

Zusanign

Luftkurorte
Bundesrep, Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Erholungsort€

BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Sonstige GsinsindEn 2)

Bundssrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarüren

GenBirdEgrupp€n
zusallnan

Bundssr€p. Deutschland
Anderer llohnsitz

InsgElialt

442 9/53 4,9- 3 899 {l2sl
42 A42 0,2- 101 557

485 795 4,5- 4 000 986

1 799 !rl7
155 506

10,5- 8,2 1 954 903

950 444
110 0(B

17 652 311 t,4- S,0

0r4
2rl
0,5

8'8
2r4

E-
t-

10'l s,6
215

255 870
396 441

L7

6
2

1,3-
5,2-

2ü ß7 1,6 1 459 512 1,1- 5,5 I 070 542 3,0- 6 436 794

6 066 1169
370 325

{ 371 894
23q 825

183 588
19 !154

236 956
29 301

202 942

324 flg
3 916

332 0e5

2,2 1 390 Sl55 0,7- 5,9
3,3- 78 557 6,8- 2,7

3, 1-2'2'
3,3- 6,33r4- 3r4
3,3- 6,0

214
0,6-
2rL

I 126 871 l,o- 6,1 663 023
58 2115 10,2- 3,0 73 069

1 ,0-4,1-
1,6-

10,7-

1 185 116 1,5- 5,8 736 092 1,3- 4 506 719 2,L- 6,3

6
3

8
3

8-
9-

863 1197
91 497

954 994

1,6-
1,3-
1,5-

6,2 2 503 7285,2 13 126

6,2 2 416 854

6 417 255 7,0- 7,4 3 A2 64 0,
238 359 7,9- 2,6 338 673 0,

9- 27 694 2337- I 001 591
I
5 0

6 655 614 7,0- 1,0 3 761 537 0,9- 28 695 8211 1,9- 7,6

31
3 ,5

7,? 897 958 0,9- 6 4lt7 0033,4 t4 032 2,3- 58 287
2rl-lrg
2,0-1,3 7,3 911 $t0 0,9- 6 505 290

1 852 571 1,8 I 284 2ß 0,3- 4,5

211 600 108 1,9 56 565 100 1,5 2,3

7r2
412

7r!

2 000 794
125 333

2 tß t27

ß4 422
41 726

526 5118

3,?
8r6

4rL

0,3-
6r0

0rl

4rl
3r0

4r0

1 708 158 1,9 7 787 qB 0,3- ll,6u4 413 1,0 ß6 8lo 0,6 3,4

657 :Eo 3,8 2 $4 093 3,4 3,7 2 071 368 1,3- 7 676 765

606 66S
50 591

s 5r3 059I tE L25

6 6:t8 184 2,0 t5 21lit 918 t,7

77§2%I 312 lEs
9 109 18r 2,0 28 81ß 606 0

3,3 3,7 1 900 55 1,5- 7 105 6624,8 3,2 L7O Tr3 !,2 571 103
2'2-
2r8
1,8-

3r7
3r3

3r7

3r5
7,3-

2132rl
213

20 ß0 ß2 2,4 47 140 662 2,2 2,3
4 309 616 0,3- I 424 43f, 1,7- 2,2

2 241 753
162 3410

1 12 8S5 2781- 2 3,ß 640

7 25 958 8082- 2fIJ77§

3r5
716

3
3

2
2

0
6

/ AnIUnftE.- 2) Alls Geneindsn im GebiEt d€r neusn L6nder und Berlin-(bt sind in "Sonstige

,2
,2-
,5-

1r6
0,3-
1r3

3,3 28 220 G72,2 4 977 507

3,2 33 197 5711

tL s52 2n 1,8- 2,3
t07 727 ?tA 0,0 3,2

1) REchnerischer llert Ubemachturgen
Gemeindsnrr enthalten.
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1 Ankünfte, übsrn8chtungen und Aufenthsltsdauer d€r 6äste in BEherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindggruppsn und zusannengefaßtsn Gästegruppen

Mai 1996 Jan. - Mai. 1996
GsmeindEgruppE

ständigEr t{ohnsitz der Gäste
innsrhalb / außErhalb

der Bundesrepublik Deutschland

AnkünftE übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

lnsgesamt
gegsn-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
dErung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dgn vor-
J ahres-
zEitraurn

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gsgEn-
über
dEm Vor-
J ahrEs-
zeitreum

durch-
schnltt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TageT Anzahl x TagE AnzahI

l,tinEral- und t,loorbäder

BundesrEp, Dsutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

FrühEres Bundesgebiet

4112 953 4,9- 3 899 42Sl
42 852 0,2- 101 557

8r8
214

4185 795 4,5- 4 ooo 986

235 956 2,2 1 390 955 0,1-
29 301 3,.3- 78 557 6,8-

5r9
2r7

1,0-
70,2-

4
1

1-
2-

0-
1-

1,6-
10,7-

8,2 1 954 903 0,5

s0 444
110 098

663 023
73 059

,4 3 422 64
,6 338 673

7,0 3 761 537

10,5-
? 

'S-
10,5-

3'3-
3r4-

1,8-
5r9-
l r9-

012
2,4-
0 13-

0,9-
2r3-

9'6
2r5

8r1
3r0

7tB

7 r0-
7 r9-
7,0-

1r3
3,5
1r3

3r3
4'8
3r4

1 D 255 470
336 {41

17 552 311

799 397
155 506

0
2

3
2

I
4

,3-I
5

lr4- 9r0

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusemign

Bundesr€p. Deutschl
Anderer lShnsitz

and

Zusairnsn

Luftkurorts
Bundesr€p. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamgn

Erholungsorte

Bundesrep. D€utschland
Anderer hlohnsitz

2usalnnen

Sonstigs Gemeinden

Bundesrep, Deutschland
Ardsrer bbhnsltz

2usannen

328 179 6,2
3 916 5,2

,6
657 350 3,8 2 404 093

,4 8 524 585
,4- 2 074 4%

0,9-
2,3-

2,1'
1r8

712
4r2 ,

7rl

266 257 1,6 1 463 512 1,1- 5,5 I 070 542 3,0- 6 1Kl5 794 3,3- 6,0

6 066 1169
370 325

4 371 894
234 825

6r3
3r4

6r5
3'2

KnElppkurort€

Bund€srgp. DEutschlard 183 588 2,4
AndErsr l.lohnsitz 19 354 0,6-

ZusaTrign

HEilbädEr Zusallrrl€n

Zusanign 95{ 994 1,5- 6 655 514

S€ebäler

726 871
58 245

I
0

6
3

202 942 2,1 I 185 115 1,5- 5,8 736 092 1,3- 4 606 719 2,1- 6,3

BundesrEp. Deutschlard 863 ll97 1,6- 6 417 255
Andersr hlohnsitz 91 497 1,3- 238 35S

7
2

0,9- 27 694 2330,7- I 001 591

0,9- 28 695 824

6 4117 003
58 287

897 958
74 032

9r1 990

32 909 417
a ß4 a27

47 374 044

0,7 81 91ß 7{t40,8- 10 5S2 418

728
tza

403
13

3
4

7
3

332 095 6,2 2 416 854 713 0,9- 6 505 290 2,0-

ß4 422 3,7 2 0OO 79,4 0,3- 4,t 1 708 158 1,9 7 787 42§J 0,3- 11,6
47 726 8,6 125 333 6,0 3,0 744 473 1,0 496 810 0,6 3,4

526 5118 4,7 2 L26 727 0,1 4,0 1 852 571 1,8 I 284 239 0,3- 4,5

606 66S
50 691

73
7

900 595
770 773

2 247 753
162 3{0

,5

0
2
2

0
4

317
312

3r7 7 676 765

2,2-
2r8
1 18-

3r7
3r3

3r72 07r 364

15 495 123
3 985 706

tst ,481 829

1 ,5-
712

1 ,3-'

105 662
571 103

3 994 163I 02t 722
0'5-
8r7-

1r3
0,9-
0r8

2rl2'l
2rl

3r5
213

3r3

5 015 285 0,6- 10 599 080 2,2- 2,L

Genelndegruppen
zl§alti€n

Bundesrep. oeutschland
AndsrEr l.lohnsitz

InsgEsant 7 ß6 282 .0,2 24 zot 7AA 2,5- 3,2 28 079 295 0,4 92 536 162 1,1-

277 330
208 952

6 3
2

0
3
,9 21 588 115
,3- 2 613 553

1,9-
7,2- ,4 23 425 698

,2 4 653 597

1) Rechnerischer tlert Übernachtur€en / Ankünfte

-22-

t



DsutschlandI Ankünfts, übernschtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in BehsrbErgungsstätten
1. 6 Nach Gem€indegrößsnklassen und zusannengef aßten Gästegruppen

Hai 19§E Jan. - tlai. 1996

Ankünfte übernachtungen
Geneinden mit .,,

bis unter ... Einxohnern

Ständiger lbhnsitz dsr Gäste
innerhalb / außsrhalb

dsr Bundesrepublik Deutschland

insgssamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
dErung
gegen-
über
den Vor-
J ahrES-
npnat

durch-
schnitt-
lichs
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

insgesarnt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
zeitraum

insgesant

vErän-
derung
gEgEn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage AnzahI % Tage

Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung
gsgen-
über
dEn Vor-
J ahres-
riEnat

untEr 2 000

Bundesrep. Deutschland
Andergr lbhnsitz

Zusannen

l0 000 - 20 000

Bundesr€p. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamisn

20 000 - 50 000

Bundesrsp. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zusannen

917 986 11,0 3 542 753
77 tSg 11,6 233 158

2 680 750
240 018

2 920 tEB 3,3

1
0

3
6

8'3
9rg

4
1

8
7

3r9
3r2
3r8

413
214

4124r6

4,9-
0r8

4'5-

10 502 097
861 385

11 1t63 1182

0I2
7

0
6

4
3

4
2

989 735 11,0 3 775 921 8,4 2r4 3,9

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

5 000 - 10 000

BurdEsr€p. 0eutschland
And€r€r lbhnsitz

Zusannen

1 085 787
90 871

1 176 658

6,5 4 772 0956,9 22L 42L

6,5 4 933 516

3 573 153 1,7
3L5 242 1,8

16 417 494
827 533

3 888 435 7,7 77 245 027 0,8 4r4

6
6

01
3 s-

1 083 138
91 870

3,2 4 7OA 3124,0 2ß 723

3,2 4 956 1135

4,3 3 806 1116 2,8 17 99{ 797 L,22,? 340 617 5,0 7 027 ?36 7,3
4r7
3ro

4r6

2ro2'l2r8
7 14-

1r8

1 175 008 4.2 4 1416 763 2,9 19 022 533 1,5

1 080 5181€ 023
1,0 4 1136 :1611t,3 313 435

1,4 4 7(N1 796

4,1 3 926 5912,L 501 185

3,9 4 427 7't6

77 542 847 0,7- 4,5
1 151 966 0,2 2,3

0'6-
lr7
0,5-

0, 1-
1r8

0r1I 228 541 18 694 813 0,5- 4,2

2rl-

4 861 3412 0,5-
728 2ß 2,0-

5 589 590 0,7-

,3- 3 157 115
,8- 289 970

1 18El 768 2,9- 3 457 085 3,3- 2,9 4 ße 725

1 054 109
129 659

541 104
89 902

12 353 086
1 r53 5St9

13 506 685

3 977 045
491 680

2
7

2
7

9-
7-

7-
7-

3-
5-

2
2-

3r0
2r2

1,0-
3,8-
1'3-

1
s

8-
7-

3-
0-

3r1
2r3
3r0

3'4
2r3
312

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer llchnsitz

zusmmn

100 000 t.tld m€hr

Zusannen

GelEirden zusamnEn

0
6
,6 1 340 1187
,8- 187 110

0
10

2'5
2rl

1r1
0,3-
0r9

2'4
212

214

989 884
333 634

631 006 0,6- 1 527 597 2,0- 2,4 2 323 518

Bundesr€p. Deutschlard 2 0!E 584 l,
Arderer lbhnsitz 690 881 4,

4 rt 051 6859- 1 394 571

2 724 ß5 0,2- 5 4ß re 4,1- 2,0 tt O2l 589

16 403 326
5 801 762

22 26 088

266 4€t8
755 091

28 220 067
4 977 507

33 197 574

0
b

3120'5-

2,? ß S58 8082,2- 2 887 798

2,0 28 8116 606

2r0 82r0 2

3r3
212

0
4

1,3- 2,0

Burd6r€p. Deutschland 7 ?96 226
Arderer !5trtsitz 1 312 S55

1r6
0,3-
1r3

012
1,8-
0r0

96 17{ SISS
Lt s52 2ß

LO7 727 2t8Insgesamt I 109 181

1) REchn€rßch€r l.hrt Ubemachturgen / Ankunfts.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1:7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Mai 1996 Jan. - Hai. lgtE

Herkunfts land
( ständiger ,bhns itz )

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgssamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ. -
nonat

VEr-
än-
derung
gEgEn-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

insgesamt An-teil
1

insgesamt

AnzahI

insgesamt gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

x

Ver-
än-
derung

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

An-
tsi I

1

AnzahI x Anzahl x Tage Anzahl x ;;;;

3,3 28 220 067 1,6 96 174 S8S 0,2 89,3 3,4BurdEsregrbl ik Deutschlard

Ausland
Europa

86ltischs staatEn
Belgisn
Dänemark
Finnland
FrankrEich
GriechEnland
Großbrit. und lbrdirland
Irland, Republik
IsIand
I tal ien
Luxenburg
Niederlande
tlon{eoen
österieich
Polen
Portugal
RußIand
Schxeden

7 796 226 2,7

Deutschland

25 958 808 0,2 9o,o

6
3
0
3
1
6
2
5
2
3I
I
1I
6
2
8
1
2
5
7
8
1
4

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
3
3
3
1
2
2
2
2
2
2
2

217
?,9
215
1r7
2r7
2,5
2r4
2r7

2'2
212
2r9
2r5
2r5
2r2

0r3
0r7
1r0

0r5
1,1
0r7
3,8
0r5
0'5
2,3
9,6

0r9
9r9
0r3
0r7
0r7

12,4

,8-
,6-
,4-

,3
,6
,0-a_
,5

58 329 1,0- 0,6
450 212 3,3 3,9
3118 508 9,8- 3,0
103 543 1,0- 0,9
510 725 4,5- 5,3
100 019 8,3- 0,3

7 025 407 3,9- 8,94t L52 4,9- 0,q
15 407 14,3- 0,16ß 242 3,4- 5,6
81 338 1,5- 0,7

1 807 849 6,5 15,6
724 277 L9,5- 1,1
1187 031 1 ,5 4,2
351 29S 7,2- 3,1
93 036 0,2 0,8

270 250 4,7- 2,3
321 384 10,4- 2,8
582 130 0,5 5,0
242 416 1,8- 2,1
190 038 3,4- 1,6
124 031 L,7 1,1
74L 217 5,0- 1,2
27t 042 3,0- 2,3

8 507 628 L,4- 73,6

25 583 7,6-
792 404 2,0
173 340 7,6-
45 960 1,6-

289 87S 3,8-
38 457 1,8-ß2 470 2,7
16 171 2,7-
6 965 4,0-

277 969 1,1-
23 494 2,5

671 149 3,7
64 971 7,7-

226 887 3,0
774 720 70,5
25 780 3,2-
83 8116 '7,9

180 500 8,2-
279 066 2,L
10s 811 4,7
72 534 1,1-
45 6118 3, 1
49 750 4,6-

101 263 0,1-
3 586 601 0,4

2,5
2r3
?,0
2r0
2ro
215
2,1
212
2,5
213
215
216
1,8
2rL
2,8
314
312
7r7
2r7
2rL
215
216
2r7
2r7
213

4,2 0,57,3 4r213,8- 3,315,9- 0,88,4- 5,2
77 ,6- 0,7
8r 1- 91327,9- 0,3

27 ,8- o, 18,6- 4,61,1 0,71,7 14,52!17- 1r07,2- 4,45,5- 2,610,2- 0,77,7- 2,014,3- 3,21,5 8,0t2,5- 2,05,1- 1,62,L 0,91r0 1r13r0 2r24,6- 77,8

0,3
017
1,0

13 853
120 639
95 286
24 402

757 273
1S 0S3

268 S79
7 651
3 650

i34 185
20 408

E17 562
27 945

127 247
73 954
19 09S
58 332
92 135

173 7ß
57 0t2
45 395
25 335
30 925
64 452

2 072 608

I 769
79 072
28 Aqt

0,5 ?,61,0 2,60,7 2,64,0 1,60,6 1,9
0, 4 2,22,7 2,2
02 I O

2r0
2rl
2r8
213
215
2r7

1r0
11 ,6
0r3
017
0r8

14,5

10,6-
5'1-
5,6-

33,5-4rl-
7,4-

E

2
4-
1-
0-
8-
2-
8-
8-
3
5
6-
2
4
3-
2
1-
0
9-
3
E

9-
6
6-

2-
0
3-

0

5-
9-
6
5
2-
7-

8-
9-
1-
1-I
7-

5479 1
52 179 Iß 542 L2
11 965 I
74 861 8
7 674 rL

126 555 0
3 401 10
L 475 25

59 196 4I 036 17
160 166 0
15 568 10
61 856 1
25 014 8
5 655 14

18 1s6 t2
53 q95 10
82 480 2
26 717 3
18 113 19592 21l 520 0
24 065 5

912 713 1

Schr.{Eiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Soästige europ. LändEr

Zusamen

215
3ro
218

4
7-

38 718 14
a2 0q0 6

L20 75A I

77'
13,

4
4
7
2

L7

15 704 12,9-
27 703 2,7-
42 807 6,7-

2,5
2rg
217

Asien
Arabische GolfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkore6
Tailran
Sonstige asiat.

Südafrikaafrik. Länder
Zusamen

LändEr
2usannpn

2815-
6,9-

15,5-

16,7-
16,7-
6,2-

1r1

213

10r0

1'9
1'9
212

3 871 186858 2
10 739 6

Afrika
ReBrblik
Sonstige

62 0S3
130 401
78 818

436 661
7L 763
60 259

270 555
110 550

22 786
45 037
31 731

255 618
34 455
23 737

111 741
525 099

13 868 7,2-
29 052 13,0-
18 954 18,7-rls 2A2 9,4-
18 766 26,1
12 915 84,0
60 402 26,2-

249 250 11,0-

5251 8
17 220 57306 6
72 773 3I 743 27
5 937 92

27 438 15
139 668 1

L02 447tu 245
32 029
77 9t7
83 244

s37 922

ß ?ß 2,3
527 ?ß 0,2-

11 153 14,0-
31 603 10,5-
33 32A 0,3-

643 578 0,9-

29 ,q93
335 579I 422
20 689
23 322

418 905

14 753 3
161 700 23524 5I 985 2ls4st 4
198 45s 3

9r9
13r3
3,5-
2,7-

22,9

13, l-
10,5-lt20'l

1,2 1

52,6
7,6-

1,3-
76,7-
0,3-

1 r3-

2,
1,

9,2-
15,9-
1,8-

Amerika
Kanada
USA
Itlttelansrlka und Karibik
BrasiliEn
Sonstigs süda,nerik. LändEr

Zusann€n

Australien, Neuseeland und
(Eeanien

zusailnan

t},ln€ Angabe

Auslard zultail'len

0r9

214

10,?

2r7

2rl
213

16 552

34 758

1 312 955

3r5

12)6-

2,2-

31 260

68 944

2 87 798

49 085

130 337

4 977 507

103 832

271 539

7t 552 229

Ankünfte/Ubern. insgesait I 109 181 2,0 28 8116 606 0,5- 100,0 3,2 33 797 574 1,3 707 727 278 0,0 100,0 3'2

1) BBI Uberflachtungsn von Gästen elJs der BurdesrepJblik Deutschland und den Auslard zusaiünan: AntBil an Ellen Ubsrnachtungsn
l,n Bundesgeblet; sönst: Antell an allEn Ubemachtungen an Ausland zusarTüilen.- 2)Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / Ankilnfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1;7 Nach ausgenählten Herkunftsländern

Mai 1995 Jan. - Mai. 1996

Ankünfte Ubernachtungsn Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesant

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
npnat

An-
te il

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha 1ts-
daugr

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-tsiHerkunftsland(ständiger tlohnsitz)

% Anzahl T ;;; r Anzahl x Tage

FrÜheres Bundesgebiet

6 277 330 0,9 21 588 115 1,9- 89,2 3,4 23 425 698 0,7 81 943 744 0,9- 88,5 3,5

224 912
7 710 591

2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
3
2
3
1
2
2
2
2
2
2
2

2
s
2
2I
7I
1
0I
1II
2
4
5
7
5
3

215
213
2r0
212

,1
,5

,5
,3
,9

215
3r0
2r8

0r4
0r7
1r1

2
2I
5
5
2

2
2
2
2
2
2

1
8
b
1
7
1
?
4
0
2
1I

0'6
4r0
2r9
0,9
5r3
0'9
9r0
0r3
0rl
5r4
0r7

L6,2
1r1

2
2
5
2
1
1
1
2

72

5 0,65 7,20- 0,70- 4r07 0r56 0,68- 2,55- 10,1

0r1
219

70,4-
60 912a4 859

303 675
95 149

564 001
93 764

s4l8 938
36 652
14 057

568 845
77 976

720 570
t72 A28
436 750
301 514
61 0s5

220 794
284 611
544 035
22A 683
151 767
111 021
r23 982

0,9-
5 '8-9,5-
3,2-
4,L-

20 12-5,4-
1r5
612

19,2-
216
3,5-

18,9-
2r5

l0r5-
0,1-
3,5-
9'5-
0,5-
5'8-
5'8-
1,9-

24 t42 8,0-
183 191 2,3
L52 627 8,3-
s2 s34 2,4-

270 9S1 5,3-
36 943 2,0-

437 352 2,!
15 355 0,66 443 9,2-

262 037 2,0-
27 AA3 2,2

534 606 3,5
sEt 078 8,4-

207 566 2,7gs 266 8,6
21 S49 8,9-
77 573 9,1

162 088 8,7-
262 6?3 7,4
105 125 4,7
63 498 2,4-
43 940 3,2
45 395 5,2-
89 365 1,S-

325 ß7 0,1-

15 329 13,6-
25 766 3,3-
41 095 7,4-

,0
,0
,5
,1
,1E
,1
,5
,6
,8
,0
,7
,5,l
,7
,7
,1
,3
,q
,5
,5,23

2
2
1
2
2
2
2
2
2
2
z
2
1
2
2
2
3
1
2
2
2
2
2
2
2

0r4 2r50,7 2,8
1, 1 2,7

5 2,60 2,67 2,62 1,67 1,95 2,22 2,28 1,9

2ro
2r7
2r8
213
215
2rl

12 469 15,5 0,5
112 831 6,9 4,3
80 543 17,0- 3,1
22 302 75,7- 0,9

138 700 10,7- 5,3
18 255 14,9- o,?

2116 109 ?,9- 9,4
6 701 21,9- 0,3
3 405 26,0- 0,1

116 792 11,0- 4,5
79 342 2,4 0,7

390 912 1,0 15,0
24 733 22,7- 0,9

111 398 1,3- 4,3
59 811 6,7- 2,3
12 916 25,1- 0,5
47 395 5,3 1,8
77 970 77,0- 3,0

158 512 0,4- 6,1
53 U7 74,7- 2,0
35 184 12,4- 1,3
21 855 7,4- 0,8
26 23a 2,6- 1,0
51 335 2,8- 2,0

849 135 5,8- 70,7

4 S69 5,6
43 186 9,1
4t 362 15,8-
10 961 11,3-
69 123 10,4-
7 358 70,7-

777 321 0,9-
3 155 10,5-
1 336 31,0-

55 5116 5,9-
7 474 15,9

Lß 942 0,0
13 906 10,9-
55 379 0,5
22 069 6,1
4 890 16,8-

15 502 13,4
45 824 13,6-
76 068 0,5
25 315 4,5-
15 586 0,4-
8 S58 3,7

10 502 2,0-
20 800 4,9

831 593 2,9-

3-
6
1-

0
6
4-
8-
5
6
0-
7-

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belg ien
Dänemark
F inn land
Frankreich
Griechenland
Großbrit, und l,lordirland
IrIand, Republik
Is I and
I taI ien
Luxemburg
Niederlande
l,loft{eoen
österieich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchNeiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
[.,noarn
Soistige europ. Länder

zusailnen

Afrika
Republik Südafrika
Sohstioe afrik. Länder- zusanmen

AsiEn
Arabische Golfstaaten

37 832 75,4-
76 867 7,8-

114 699 10,5-
29,4-
5, 0-

14,9-
s 450

7A 428
27 846

73 42L
26 977
18 387

109 1164
18 129t2 69?
58 152

257 237

3 734 196599 3
10 333 6

59 765 2
722 tq7 2
76 377 6u2 710 3
68 034 t8
59 1166 71

260 t73 72I 068 013 1

1ß 987 7,4 95 ollsl 1
502 643 0,6- 1 096 033 o

10 758 13,9- 30 815 12
30 1ß3 11,4- 75 L24 7l
31 931 0,7- 80 059 I

B1S 812 1,3- I 378 080 0

II
0-
2-I
0
2-

II
e
3

22
52

7

7
15
t7
11
27
87
24
11

22 261
41 959
30 679

247 374
33 409
23 430

108 794
507 8416

3-
6-
8-
0-
1
0
3-
2-

rt
1
0
4
0
0
2I

27 340 72,5- 1
317 818 6,7- t2I 561 1,0- 0
19 950 34,0- 0
22 542 1,3- 0

397 211 8,1- 15

13 73E 6,2-
154 036 3,8-

3 415 4,t-I 649 21,5-
9 07.2 7,7

188 911 4,5-

5089 I
70 224 07050 6
69 305 5
s 576 29
5 806 9l

25 769 14
133 820 2

China Volksrep
Israel
Japan
SUdkorea
TaiHan

und Hongkong

Sonstigs asiat. Länder
Zusamen

AnErika
Kanada
USA
Mittelamerlka und Karibik
Bras il ien
Sonstige siidarnerik, Länder

zusann€n

Australien, Neusesland und
0zeanisn

zusanmen

ohn€ AngabE

Ausland zusaflmen

1 0,97 10,33- 0,34- 0,77 0,82- 73,0

0
2
4
8
s
2

15 818

28 477

! 204 952

29 734

52 450

2 613 5s3

1,9 47 2t9
1,8 772 L44

2,2 4 653 597

9§l 615 9,9-
221 420 t9,9-

10 592 418 2,3-

0r9

2r7

11r 4

2rl
2r0
213

1,8-
15,7-
0,8-

17,3-
18,5-
7,2-

lr1
2ro

10rB

3r0

10,4-
3,3-

Ankünfte/übern. insgessnt 7 ß6 282 0,2 24 201 768 2,5- 100,0 3'2 28 079 295 0'4 92 5:E 162 l,l- 100,0 3,3

l) B€1 Ubernachtunoen von Oästen aus der Burdssrspublik o€utschland und dsn Ausland arttilEn: Antcll an allsn 0bemachtumsn
ln Bundesoebleti sörEt: Antoll an allen übernachtüngen am Auslard zusani€n.- 2)Rechmrischsr l.hrt Übemachtungen / Anktlnfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BeherbErgungsstätten
1.7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Mai 1996 Jan. - Mai. 1996

Herkunfts land
( ständiger l^lohnsitz )

Ankünfte Übernachtungen

Ver-

derung
insgesamt gegen-

über
VorJ . -
monat

Ankünfte übernachtungen

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nronat

durch-
schn.
Auf-
ent-

an-
Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
'"yI__

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-
tei 1

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

An-
te iI

1)
halts-
dauer

2t

Tage

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl x AnzahI AnzahI a
-i;;;

BundesrEpubl ik oeutschland

Aus Iand
Europa

Baltische Staaten
Be lg ien
Dänemark
Finn Iand
Frankre ich
Griechen I and
Großbrit. und llordirland
Irland, Republik
Is land
Italien
Luxemburg
Niederlande
llon{eoen
ös ter;eich
Po len
Portugal
Rußland
SchHedgn
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
Ttirkei
tJngarn
Sonstige europ.

Afrika
Republik Südafrika
Sonstigg afrik. LändEr

Zusaftrten
As ien

1 518 896 10,9

Neue Länder und Berlin-tbt
4 370 593 12,4 911,1 2,9 4 794 369 6,4 74237 245 7,0 33,7 3,0

7 477
25 353
44 S33I 394
s6 724
6 255

76 {69
4 500
1 350

77 397
3 362

Länder
Zusarngn

26,4-
10,8
13, 1
23,3
36,0

16,2
38,8
9r4
8r7-
7r9

33,0
25,9-
72,9-
8r7

111 ,9
10.,8-
61,4
30,7-

tq2,6
45,5-
27'8

13,8

27,5-
11,5

510
2 993
7 180
1 004
5 738

315I 245
245
139

3 650
562lr 224

T 6öZ
6 577
3 945

755
2 654
7 6726 4t2
1 342
2 527

634
1 018
3 266

81 180

737
269
406

162
996
256

3 457
167
131
669

5 8118

1 01,11
7 664

109
336
427I 544

30, 1-
10, 0
14,5-

308,8

1 384
7 808

ts 143
2 r00

t2 573
838

22 870
950
255

17 393
1 066

26 650
3 272

15 889
14 143
6 183

10 937
14 155
15 234
3 585

10 211
3 480
4 687

13 117
223 473

309

44,4- 0,513,6 2,49,4 5,417,8- 0,829,7 4,650,g- 0,310,3- 8,32L,6- 0,3203,6 0,111,0 6,317r6- 0r4!2,9 9,713,1- 7,2
0 ,7- 5,86,5- 5 1253,2 2,323,8- 4,04,7 5,226,1 5,620,9 1,3

33, 1 3,732,4 1,327,3 7,733,9 4,86,6 81,5

0r2
0r8
012'2,1
0120'l
0r8
4r4

,8
,5
,1
,3
,3
,9

0r8
216
4r7
0r9
4'9
017
8'0
0r5
0r1
8,1
0r4
9,1
712
5,2
6,2
3,3
5,2
3rg
4,0
l14
4r0
1,E
1,8
4r8

83,0

0r1
0,5
0r6

012
0r9
0r3
1r5
014
0r1
1'1
4r4

o,7
4r8
0r1

9'0-
8'8
5'6-
1,9-

13,7
16,9
11,5-
10,6-

278,2
14,5
41 ,9-
13,6
23,0-
5,8-

72,9
65,2
27,3-
10,4-
11,0
38,2
32,7
24,7

0r6
13,9
3,7

0I
2
4
5
1
0
6
6
sI
4
s
6
g
3
1
0
3
s
2I
0II

3
2
2
2
2
4
3
E

2
4
2
2
1
2
3
8
s
2
2
2
s
4
4
3
3

2r7
216
2r!
2r7
2r2
2r7
2r5
3,9
1r8
4r8
1r9
2,4
1r9
?,5
3r6
8r14rl
1r8
2r4
2r7
4r0
5r5
4r6
4r0
2r8

87 439
11 449
50 281
59 785
31 981
50 056
37 373
38 094
13 733
3A 27L
13 016
77 235
116 170

797 037

2 qqt 4,3-
s 213 2,5-

20 779 2,0-
3 526 15,8

18 888 24,5
1 514 3,0

?s 1r8 1,8
805 39,6-
522 230,4

15 932 15,5
1 611 8;8

36 543 9,8
5 893 0,5-

19 301 8,7
75 q54 24,4
3 831 50,2

72 273 1,3
7A 4L2 3,3-
16 437 16,0
4 685 19,3I 040 9,6
2 708 1,5
4 355 2,3

11 898 15,5
26t t20 8,2

22,8
6,?
5,5

18,4
24,3
10,3
13,0
72,7-
11,g
19,5
13,6

6116 41955 29

375 36,9
1 337 fo,4
7 712 t5,3

886
5 173
5 05S

s 2L7

50 119

959 811

447
2 075

567

0r1
012
0r3

0r6

5r3

5r9

18,'8 3
4
4

2
2
2

22,4
15',3
16,3

88,4
50,1
29,8-
22,9
0,6-

59,2
31,9-

212

327
254
50t
551
729
793
342
537

2
8
2

74
3

10
s2

525 11,S
3 078 96,1
7 052 r3,2-
8 304 03,7
10116 30,9

301 110,5
2 947 22,3-

1.V 253 25,0

2r4
3'9
3'5
4r4
217
2,4
1r8
3r6
216
3'5
215

ArabischE Golf6taaten
China'Volksrep. und Hongkong
Is rae.l
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusarncn

Amerika
Kanada
USA
l.littElarerika und Karibik
Bras iI ien
Sonstige südaierik. Länder

ZusartnEn

Australien, Neuseeland und
0zEanien

zusannen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

5 818 35637 2219 5
.2 240 55

12 003 7

2 153 22
t7 767 18

261 64739 19780 47
21 694 I

2-
7-
7-
7
4-
5
4
6-
6-
8-

I
2
8-
s-
0-
0

2r8
217
2r2
1r7
3,8
7r7
3r3
2 r-l

4ts'0
20,9
27,8-
8,7-

27,q-
17,5

1
3
4
2
s
3

2
2
2
2
1
2

0
6
0
0
0
7

2 261 2t
18 603 11385 16
7 t20 2tI 397 10

23 765 tl

s
0
5-I
2
8

6 438 18ß 2L2 L0
7 2L4 29
2 793 27
3 185 11

59 842 I

4
5
1-
8
6-
1

0r3
0r3
6'2

8
5
2
5
3
5

2
2
3
2
2
2

734

5 2S1

104 003

1 526

14 494

2?4 745

2,9-
9,9-
4r8

2r7
213

2,6

11 ,8
719

413

0r4

5r2
6,3

100,0

1 866 11,3

18 193 22,0-
323 S10 7,0

213

218

3r0

3r0Ankünfte/Übern. insgesant 1 622 899 10,9 4 644 838 12,0 100,0 2,9 5 178 279 6,4 15 191 056 8,8

1) Bei übernachtungsn von 6ästEn aus der Bundesrepublik DEutschland und dem Ausland zusaimen: Anteil an allen Ubernachtungenin Bundesgebiet; sönst: Anteil an allBn Übern8chtüngen an Ausland zusailIten.- 2)Rechnerischer t{ert Übsrn8chtungen / Ankünfte.
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2 Beherbersunssstätten, ur3iElSiiäi"3.d Kapazitätsaustastuns- 2.1 Nach Ländern

Mai 1995

Betten / Schlafgelegenheiten

Jan. -
f.lai. 1995

Betriebe durchschnitt I iche
Ausl6tung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanmen Antei I
3)

darunter

Land

'ttl
angebotene Betten /
Schl afgelegenhEiten der

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

aI Ier
5)insge-

samt 4)

aI
der
ange-
bote-
nen 6

angE-
bote-insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
gegen-
über

nen 6)
zusarmen An-

tei I
3)Vor-

j ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelsgenhe iten

Anzahl AnzahI x

Baden-1.1ürttemberg

BaJ€rn

Berlin
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I snburg-Vorpomnern

Nisdersachsen

l,lordrhe in-!.les tf a I en

Rhe inland-Pfa 1z

Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaI t
SchlesHig-Holstein

Thüringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-0st

7 726

14 309

u3
1 259

90

316

3 608

1 857

6 327

5 723

3 7S6

347

1 700

986

4 786

1 537

s4 192

6 879

14 010

423

I 171

85

253

3 397

1 529

5 156

5 507

3 78'7

304

1 642

951

4 777

1 379

52 196

95,5

97,9

100,0

93r0

94,q

80, 1

94,2

82,3

97,3

96,2

99,8

87,6

96,5

97,5

98,4

89,7

96,3

2r7-
0r9

0,2-
23,3

1,2-
2,3-
3,2-

15r7

5'4
0'6-
0'5
1 ,0-

29,0

15,8

2r7

4r0

214

292

555

47

68

8

27

190

103

6t
264

153

15

96

49

782

73

2 390

28t
533

416

63

7

25

173

85

252

256

150

14

91

116

712

65

277

605

275

596

061

974

953

5s4

275

083

595

222

061

256

260

314

43S

568

96,3

97, 1

97r8

92,7

98,7

93r3

97,2

82,8

96,4

96,9

98, 1

93,6

94,8

92,5

94, 4

89,1

95r0

0,3-
!14

4r0

22,9

2r8
1r1

0'3-
16, 1

5r7

3r0

l12
212

30, g

16, 1

213

6r2
4'2

40,2

36,0

54,2

38,2

39,3

46,6

39,7

34,1

39, g

41 ,9
39,0

47,2

40,9

32,6

3817

35r4

38,9

41,8

37,2

55,4

47,7

40,6

50,0

43,5

Q16

41,4

43,4

39,8

44,7

43r3

35 15

41,0

39,9

41, 1

31,5

30,3

40,5

25r7

33, 1

38,8

32,5

19,5

ßr0
35,9

28,q

37r0

30,6

25,4

22r4

26,7

29re

34,4

32,3

41,5

30,8

34,q
q7,7

38,5

29,3

33,2

37,9

2e,2

40,8

33,7

ß15
27,8

31,3

33,4

33,8

31,3

523

507

65S

456

250

831

242

050

505

920

105

025

292

996

532

1186

524

116 783

7 40S

45 444

6 ?52

97,1

91, 1

0'5

16,9

96,0

90,0

1rS

17 r?

39,3

31,2

41,0

4lr7

30,6

25rg

1 988 166

402 358

1 909 1126

362 242

ii EüEU§i!.iii l!ffiiiililiüillE tl!äi![äii!^6!*!r3oä!tiff;-6J1u!liu3[il"i3läf i3 s#:[!i'i;?Iili]'i,ET ,1§st;3''-5) RechnerischEr !'lert (ubernacntungän / mögliche aetieniägä)'i-irio.-ei-HeännäiiJänäi r*it-iu[äiiälitüngen / angEbotene Betten-tag€) x 100.
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2 BehErbErgungsstätten,
2

Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2 Nach BEtriebsarten

Mai 1996

Betten / SchlafgelEgenhEiten

Jan. -
Mai.1996

BEtriebe durchschäittl iche
Auslastung

darunter
geöffnetE 2) Betriebs

daruntsr

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
rmnat

zusamnen

insge-
sant ll)

Ver-
änd.
gegen-
tlber
Vor-
J ahrEs
nDnat

angebotene BEtten /
Schlafgelegenheiten lo"" I I 0""

allerlanoe- latler I anoe-s)loo[e-l slloote-

l*"''l lnen6)
zusarTrnen An-teil

3)
BEtten / Schlaf-
ge IegenheitEn

BEtrieb6art

Anzahl Anzahl r

Hotels oarnis
HoteJs, GasthöfE,
Pensiongn use{.zusa[rnEn

Hote ls
6asthöfe
Pens ionen

Sanatorien, KurkrankEnh,

BetriEbe zusannen

HotElS
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,

Sanatorien, Kurkrank€nh.

Betrigbe zusarn€n

llotels
Gasthöfe

Deutschl and

,3 0,9

1378 96,9 4,2

I 557

205
37

291

120

654
178

2 390

95, 1

93, 1
95,5
94,3

95,8

94,3
95,9

95,0

3,0
212

3'6
2,4

75,2
6'8
3'2
512
5'8
412

13 205
10 713
6 3S5I 435

39 7418

2 727
48I 089

t 422

13 286
1 155

54 1S2

10 805I 690
5 004
8 698

3{ 198

2 787
26I 314

96,0
98,3

96,3

7,7
212

214

831 410
235 786
141 954
272 3L2

7 ßL 462

1S1 319
38 325

274 A7A

115 157

617 683
172 472

2 277 668 38,9 41,1

t2 767I 136

2 725
26

8 144

,8 2,,6 0,,3 2,,7 0,

72 778 96
10 237 S5
6 157 96I 125 96

38 297 96

5

7

869 319
250 638
151 233
286 274

8-
5-

39,5
2l ,8
38,0
35,5

36,8

44,6
40,5
30, {

5r1
0r3

4
2
2
7

217
0, {-
0,7-
0r7

1,1

0,1 692 226 667 581 S6,4
1,8- 225 275 212 378 94,62,2- 119 801 114 078 95,21,3- 2119 056 238 363 95,7

30,9
L9,7
26,3
29,0

28,4

,6
,1
,9
,L

s5
94
s3
95

37,7
26rl
35,5
33,8

28,7
L7,8
22,3
26,1

29,7
17,6

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungsheime

FsrienzEntren
FErienhäuser, -t"ohnunggn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, FEriEn-
zEntrgn usH. zusadn€n

2 567 94,1 1,641 85, 4 2,5I 775 96,5 9,3

1154

391
994
387

209

981
034

524

34,9

41,3
38,8
28,5

45,7

36,3
83,7

25,9

31,8 37,8
Qr8
22,2

30,9

30,0
86,6

33,4

37,4
17,9

47 rB

38,5
86,6

27,0

25,0
82,8

29,8s2 196

10 533
s 306
4 8s3I 437

33 130

97,5
96,0
97,0
97,0

95,9

97,2
I00,0
98, 0

97 ,3
g7r8
98,9

97, I

Früheres Bundesgebiet

1,1- 1 286 311 I 233 013

166 015
32 013 98,

243 623 96,

90 503 87 125 96,3 1,1

528 776 %,2 3,9
1117 637 96,9 2,0

1 988 166 1 909 425 96,0 1,9

Neue LändEr und Berlin-ost

0,6
0r0
7,9

1'1

5,8lr0
0r5

ß17
38,7
44,9
22,6

29.8

30,3
85,5

0

6
3

39
27
39
35

47

38
86

37,9
25,7
37 rz
34,1

35,0

Qr9
40,1
29,8

45,2

37 rl
83,5

39,3

31
19
26
29

5
4
8
3

Pensiongn uslr. zusamen
Erholung§- lnd FBrisn-
heinE, Schulungsheine

FErienzentren
Ferienhäuscr, -$ohnungsn
Hütten, Jugendherberlen,

I ugenOherbergsannl. trnr.
Erholungshalm€, FEriert-
zentren ush. zr,rsatrn€n

t73 528
32 557

252 937

slllt 519
152 336

otr 7 7r73 19,63 4,8

36,5

22ra
2615

28,3

33,7
41,4
19, 1

45,0
40,8
30,9

26,3
82ra

41,0 30,6 33,8

1 050 L 022

77 577
1 008

11 317
997

1t6 .783 45 444

26,9

2
I
1

1100
023
391
737

163 82S St2
22 808 A9
27 876 §

177 0S3
25 423
37 432
37 278

271 165

16,0
9r9

26,2
11,5

16,6

245
931
304
688

168

442IE
531

357

1 4115
139

1 710
1lß

2 93,5
91 ,0
93,7

33, 1

14,1

18,8
1\,2
16,9

91,2

91r5

79,4
79,3
81,3

9q,4

23,6

2l,l
13,5
9r1l

27,4

18,3
82rq

25rg

27 )7
22r8
24,2
26,9

26,8

31, 1
22,9
18, 1

34,6
28,1
87,t
31,3

5
7
7

19,4 37,0 40, I7,8 29,9 33,112L,9 29,3 33,214,5 32,7 35,3

77,8 34,7 38,0

7,4 32,59,4- 30,625,9 20,5

10,3 47,1

24rB
19,7
20,4
2314

Pensionen
Hotels oernis

HotEIs, G6thöfE,
Persionen usä.zusailEn

Erholungs- und Ferien-
hslne, schulungsheine

93r4

5551 s 93, 1

31 863
5 437

38 456

29 734

33

2ß
%

4
31

2A

9e9

ß2
30{
3L2
255

074

FErisnzentren
FErlgnhäuser, -Nohnungen
Hüttsn, JugendherbergEn,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheins, Fsrign-

3

a
38
25

50

0
6I

5{0
22

775

373

7 409 6 752

81,9 6,568,2 7,L
81,4

95,7

84,5
93,g

91, 1

zentrsa
S6natoriEn,

usF. zusalltBn
Kurkrankenh.

BetriEbe zusaüten

88 945 84,
24 835 96,

105 494
25 698

3 13,2 32,2 38,96 35,6 84,5 88,2

1102 358 §2 242 90,0 17 ,7 3? ,2 41,7

1) ErgebnissE d€r Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilxeise geöffnet.-3) Anteil-am Insgesamt.-
4) Eröebnisse dEr Kabazitätserhebunö bzri. naximales BBttEnanosbot-in dgn zurucklieoendEn 13 Fbnaten (einschl. lfd. t'bnat).-
5) RgöhnerischEr HErt (übernachtungän / nügtichE BEttEntagE)-x 100.-6) Rechnerischör tlert (Übernachtungen / angebotene BEttEn-
tEgE) x 100.
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2 Beherbergungsstätten,
2,

Gästebetten und Kapazitätsauslastung
3 Nach Gemeindegruppen

Hai 1996 Jan. -
l'4ai. 1996

Gemeindegruppe

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn itt I iche
Aus I astung

darunter
geöffnets 2) BEtriebe

Ver-
änd.

angsbotene Betten /
Sch I afge I egenhe i ten

darunter

der dEr
ange-
bote-
nEn 6

aIl.er
s)

ange-
bote-
nEn 6

al Iertr\insge-
samt 1 )

insge-
sanrt 4)

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
monat

zusatTnen AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusamren An-
tei I

3)

gegen-
über

BEtten / Schlaf-
gel egenheiten

AnzahI a Anzahl *

Deutschland

Hineral- und i,toorbäder 4 258 4 747 97,4 1,6- 227 856 218 436 95,9 0,1 56,5 59,1 50,8 55,5

Heilklimatische KurortE 3 426 3 363 98,2 0,9- 120 267 115 882 96,4 0,2 39,4 41,0 35,3 37,3

Kneippkurots 1 878 1 814 95,6 3,1- 80 542 77 026 95,6 7,7- .47,5 49,7 37,5 41,1

Heibäder zusanmen 9 562 I 324 97,5 7,7- 1128 665 411 344 96,0 0,2- 50,1 52,3 44,0 47,6

Seebäder 1l 793 q 7!7 98,4 2,8 183 454 175 706 95,8 2,2 Q,5 44,4 23,5 29,2

Luftkurorte 5 486 5 353 97,6 0,2- 204570 196 952 S5,3 2,4 33,5 34,9 26,7 29,7

Erholungsorte 6 114 5 936 97,1 1,2 223 591 214 196 95,8 1,5 34,7 35,3 22,6 25,8

Sonstige Gemeinden 7) 2A 237 26 866 95,1 4,6 I 350 244 7 213 470 94,3 8,7 36,4 38,7 2'7,9 31,1

GEmeindegruppen
rnsgesant 54 792 52 196 96,3 2,4 2 390 524 2 271 658 95,0 4,2 38,9 41,1 29,8 33,4

1) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung EinschliEßlich Zu- und AbgängE.-2) G6nz oder teilHeise geöffnet.-3) AntEil,am Insgesait'-,{) Eröebnisse der KabazitätserhEbunö bzn. naxlmales Bettenanoebot-in dEn zurücklieoEnden 13 l,tonaten (Einschl. Ifd. l.bnat).-
5) Reöhnerischer Hert (übernachtunsän / nüsliche BEttentage)-x 100.€) REchnErischör t,lert (Übernachtungsn / angebotsng BettEn-
t8g€) x 1OO.-7)AllE GeilEinden in GäbiEt dei neuen Länder ünd Berlin-tlst sind in rrSonstige Geneindenrr enthaltEn;
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2 BehErbErgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GEn€indegruppen

t,t6i 1996 Jan. -
Mai. lgSE

Gemgindegruppe

BstriEbe Betten / SchlafgelEgsnhEiten ttl ich€

daruntEr
geöffnetE 2) Bstrigbe

Ver-
änd.
g99en-
uogr
Vor-
J ahrEs

darunter

An-tsil
3)

VEr-
änd.

sl ler
s)

angebotene Bstt€n /
SchlafgslEgenheiten dEr

6nge-bte-
nen 6

al lEr
s)

der
ange-
bote-
nsn 6

insgs-
sant 1 )

insge-
samt 4)

zus6nngn Antsil
3)

zusarmgn

Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gslegsnhsitsn

AnzahI x Anzahl

FrÜherEs Bundesgebiet

l.linsral- urd tborbäder 4 25? 4 1116 97,4 1,6- 227 824 218 ,{0,{ 95,9 0,1 56,7 59,1 50,8 55,5

Hgllklinatische Kurorte 3 426 3 363 98,2 0,9- L20 %t 115 882 96,4 0,2 39,4 111,0 35,3 37,3

Kneipkurorte 1 878 1 814 96,6 3,1- 80 5{12 77 026 95,6 1,7- 47,5 ß,7 37,6 111,1

Hsilbäder zusilnsn 9 56r I 323 bZ,s 1,6- ll28 633 411 312 96,0 0,2- 50,1 52,3 tA,O 47,6

Ss€b6der ll 7gl 4 7l? sE,,!l 2,8 183 454 U5 706 S5,8 ?,2 Q,5 44,4 23,5 29,2

Luftkurorts 5 $6 5 !l53 97,5 0,2- 204 5?0 1S16 952 96,3 2,4 33,5 311,9 ß,7 ß,1

Erholungsortg 6114 5 9!t6 97,1 7,2 223 591 21{ 1S16 95,8 1,5 34,7 !8,3 22,9 .25,8

Sonstigc Geminden 20 829 20 115 96,6 l,o 947 918 g1l 260 95,1 2,9 iß,i 37,6 28,7 31,0

GemlndegrupFan
insgasart d6 783 45 444 97,1 0,5 I 988 166 I gfft 1126 96,0 1,9 39,3 41,0 30,6 33,8

l) Ergebnisse der K8pazltätserhehrng elnschließlich Zu- und rüSänSe.-2) Ganz oder teilHeisE geöffnet.-3) Anteil ai Insgesait.-{) Erg.bnisse der Kapazitätssrhehrng ba{. naxinales Bettenarusbot in den zuri,lcklisgendEn 13 l,lonaten (einschl. lfd. Monat).-
5) Rschnerlscher l.,l€rt (Ubemachtungan / nögliche B€ttentage) x 100.-6) REchnerischer tlErt (UbernachtungEn / angebotene Bettsn-
tags) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Mai 1995 Jan. -
Mai.1996

Geneindegruppe

Betrieb6art

Betrisbe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

aIler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

zusailngn Antei I
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusailnen An-
tei

3 Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gslegenheiten

Anzahl Anzahl

Mineral- und l,toorbädEr

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,

064
564
403

3,2- !07 362

54
7

23
22

3,3-
0'0
5'3

I 274
L O72

18 600

51 852 95,5
5 677 94,5

22 495 95,5
21 505 96,0

102 542 95,5

I 772 34,6
1 027 95,8l? 770 95,2

318819
325
s07
929

8-
5-
9-
s-

1
5
2
3

798
307
883
904

119
3

558

?a

719
534

124
3

570
äo

736
540

4 257

500
265
476
97?

2 274

777

86i

435
232

g7 r4
94,5
97,4
97,3

97, 0

96,0
100,0
97,9

100,0

97 17
98,9

97,4

3 402

32 348
88'1 14

32 020
6 916

Lt 4Afi 274

67 596

12 006

22 44ö

99,6

95,5
96,4

98,7

97,i

3 388

30 897
84 965

11 844

2L ßä

1
3
5I

23 944 St6,6 2,0- 43,2 44,? 32,9 35,7
4 730 93,0 7,0- 27,7 30,0 18,2 ?Or?
9 052 94,1 2,L- 43,1 {16,0 27,3 31,0
5 476 91,9 3,8- 3012 32,9 17,3 20rl

0
4
1
2

L27351l2

3- 43,6 ll59- 28,4 307- 59,5 518- 35,4. 37

7,5- 42,2 44,2 29,6 33,3

26,3

47,0

49,8 36,9 44,03218 23,8 2q,827,6 3lr2 33,1

4l,2

7
1I
0

33,2
19, 1
26,8
27,1

36
27
32
30

Pensionen
Erholungs- und

ust{. zusannen
Ferien-

2 981 2 8S3

4 1116

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rohnungen
HijttEn, Jugendherbsrgen,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-

heime, Schulungsheime

zentrsn usw. zusailren
SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusantnen

Kneippkurorte

Hotels
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
PEnsionEn usH.zusamn€n

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinE

Ferienhäuser, Johnungen
Hütten, Jugendhsrbergen,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, FErien-
zentren usv{. zusaillen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnsn

5r4
3r8
0'4
1 ,6-

413

214

1r1
l17

26,2

32,1
83,8

50,8

4,7- 47;0a,?- ?!,!

2
5
1
2

34,6 §,282,4 85,5

3912ßrl 32,2
20,9
30, Ißr3
ß12
4l5,1

27 ri

27,3

35,1
88,3

55,5

34,4
22r7
31,8
27,4
31 ,0
47,0

28,i

?27 824 218 404 95,9 0,1 56,7 59,1

Heilklimatische Kurorte

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen uslt.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäusgr, -+ohnungen
Hütten, Jugendherbergsn,
j ugendherbergsähnl . Einr.

Erholungsheins, FeriEn-
zentren ushl. zusanngn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

3

,6- 37
,l- 27
,5- 39
,2- 32

,4- 35

ll83 96,6255 96,2
1156 97,9s71 99,4

40 375 95
10 453 SS

u tzs
10 551

120 267

24 786
5 087s6u
5 957

45 441

2,8-
3,8-
2,7-
3,3-
3, 0-
0r6

3rä

30 4418 95,
5 549 94,

11 161 97,
16 898 98,

55 054 96,2 2

40,2
32,9

2 775

710

8si

98, 1

93, 4

S8, ä

4r7

1rö

118,3

26,ä

§17
49,2

27,i

1 131
17

1 111
77

98,2 3,3100,0 2,7

3 426 3 363 98,2 0,9-

3,5 33,4 35,04,3 90,0 90,9

0,2 39,4 41,0

I
1

32,L
87 rB

!8,3

frr0
!8,11
2l14
ß18
26,3
76r9

37r6

34,2
88,9

410
274

80
27'l

40

397
12S

421 95,6 2,2t9 94,4 6,394 96,1 4,264 96,4 5,

lls 882 96,4

43 202

s783 5642I 981 8 1190

3 853 3 539

1-
4-
4-
7-
a_ 39r7

44rg
27,4

44,8

41 rg
115r4ßrl
118r8

?7 '3

31,2

39,4
23rg

26,9

ßrl
79,5

41r l

| 352 I 298 95,0 4,

79
273

98,8
98,6

97,5

98,5
96,9

96,6

3S

391
725

1 878 r Slll

r,2-
014

0r0

0'0
0r0

3, 1-

2,8-
0,2-
0,5

6,11-

18 617
16 478

t?
16

671 94,9 1,1-:8,3 iB,3
153 98,0 or5 81,5 &l,l

80 542 77 026 95,6 7,7- 47,5 lNl,7

95,1

97,6
94,5

91r9

l) Erosbnisss d€r Kapazitäts8rheburE sinschligßlich Zu- urd Abgänge.-2) Ganz oder tsihslss geöffnet.-3) Anteil sn Insgesart.-
{) Eröebnisse der Kabazltätserheburü bzH. naximales BEttenanoeEot-ln dsn zurucklieosnden 13 funatEn (slnschl. lfd. }bnat}.-
5) Reöhneriscnsr Hert (Ubernacntungän / IlÜgtiche BettEntage)-x 100.€) Rechnerlschar tlsrt (Ub€rflachtungen / angßbt3ne Betten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungss
2,4

Früheres Bundesgebiet
tätten, Gästebgtten und Kapazitätsauslastung
Nach Geneindegruppen und BEtriebsarten

Mai 1996 Jan. -
l,{ai. 1996

GEmeindegruppe

Betriebsart

BetriebE Betten / Schlafgelegenheiten ttl ichE
Auslastung

darunter
gEöffnetE 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
SchlafgelEgenheiten

darunter

insge-
samt I )

insoe-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

aI ler
s)

lo"" I

I anse- Ilbote- I

l*" 
t' 

I

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

zusarmen Antei I
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
,nonat

zusailnen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegsnheiten

Anzahl Anzahl x

Hgilbäder zusailnen

Hotels 1 755 I 702822 781
1 793 7 743
2 740 2 139

2,0-
0'3
2r7

32'8
19,5
27,7
25,5

29,7

40, 1

27,ä

4- 47,78- 2'7,9
1,
4,

105 2112 95,6u 956 94,2u 708 95,7
43 879 96,3

,7
,6
,7,l

212
1,8-
5,3-
1,5-
0,3-

,7
,1-
,8-
,7-

n
2
5
1

9411
635

1 107

97
95
97
98

o,

98, 1

98, ä

97,8

ttl 124
19 067
44 623
45 578

220 405

27 063

so ozi

80 772I 348

43,6
29,?
47,6
34,9

41,4

48,6

27,ä

32,5

44,7
20,!
24,4

41 ,5
32,4
84,2

34,9

35,5
27,7
32,0
28,2

32,1

44,4

29,i

40,6
33,2
20,2

30,7

2-
d-
9-
s-

02052313
23

Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarn

HoteIs ,
tis
G6sthöfe,

1,8- 45,42,7- 33,5
PEnsiönen usltr.zusail!€n

Erholungs- und Ferien-
hEime, schulungsheime

FerienzentrBn
FErienhäusEr, -$EhnungEn
Hütten, Jugendhsrbergen,

J ugEndherbergsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zEntrEn usH. zusailnEn

6 551

375

t 714

3447 3

5 366

äsa

1 58ä

L_

3,7

2r0 798

26 258

47 seÖ

95,6

97,0

96, ö

39,5

47,0

26, ä

264
7ß

2 227 98,1 2,735 98,7 0,
88 943 95,6

111 571 96,9

44 604 93,5 0,0

419 94,9
444 100,0
0115 96,8

l,f 34,41,8 83,0

0,2- 50,1

0,
0,
0,

1-
7

26,0
20,6
27 D3
23,2

25,8

0r9
5'6
3r7

SanatoriEn, Kurkrankenh.

BetriEbe zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamsn

;
5

93 085
115 143

2 36,1
85,7

52,3

I
2

0

30,
83,

44,

33,5
87,7

47,6I 551 S 323 97,5 1,6- 428 633 411 312 96,0

Seebäder

HOTEIS
Gasthöf€
PEnsionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen us9., zusairnen

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungshsime

FErienzEntrEn
FerienhäusEr, -xohnungsn
Hüttgn, &gerdhBrberg€n,

J ugendhsrbergsähn1. E inr.
Erholungsheime, Ferien-
zgntrEn usFl. zusanngn

Sanatofien, Kufl(rantaflh.

BEtriebs zusarr€n

Luftkurorte
lictels
G6thöfE
PEnsionen
llctels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
PensionEn usH. zusarrign

Erholungs- und FErisn-
heirE, Schulungsh€im

FeriEnzEntrEn
Ferisnhäuser, -xohnungsn
Hutten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
ErholungshEime, FeriEn-
zEntren usH. zusamten

292
7A

2ß
807

a5
219

.6

063

27

315
53

I

a

s 793

7 024
977
722I L24

,3

7A 277 92
2 310 94
5 590 93

17 493 94

25
11
81

13 650
2 442
7 032

18 587

47 771

2A 777
17 444
83 687

4 387

248 98,675 96,2241 97,2789 97,8

393

273
6

026

95,2
95,5
94,3
96,5

95,9

94,4
93,5
97,5

98)2

96,5
99rs

96,3

53 170
22 070
14 705
79 442

109 727

20 560
6 315

37 477

13 579

55 275
23 039
15 588
20 5118

114 450

2t 779
6 753

38 406

13 834

s7
100

,3
,0

o'3-
3'8-
2r7
2,7-
1 '5-
0'5
0'05rl
3,7-
4r7
0r0

2r8

42,1
35,9
44,5
39,8

41,2

116,8
116,8
35,6

,00

45, q
38,0
47,5
Q14
q4,L

49,2
,06,8
36,7

55,4

40,9
93,2

44,4

37,1ß'0
32,6
27,5

22,0
LT rz
18,5
16,6

19, 1

27,9
32,5

98,8

% Sr3
3 271 S,753 100,0

4 777 98,{

1 000

4 330 98,7 0,2- 54,7

1ß m L22 239 96,8 3,1 39,6,9 45ll 8 863 93 ,7 1 ,6 87 ,4
183 1154 175 706 95,8 2,2 Q,5

20,7 25,782,7 87,7

16,6

23,8

24,9

28,0
77,8

26,7

310
5

7 072

7ß
301

5
osz

742

97 17
96,6
96,3
98,5

97,4

97,7
100,0
98,1

98,4

98,0
1oo, o

97rB

2,1-
I ,3-

25,0
715

0,5-
417
4r7

0,2-

5'1
1'3
612
5'3
2r4

2,4- 42,794,? 18,8

25,7
15, I
t9,2
19,9

27 D6

35,5
116,0
21,6

35, B
24,8
30,7
26,5

31, I

23',8

40,6

3t,2
89,5

33,5

23,5 29,2

27,9
16,6
21,9
22,0

23,7

39,0
68,8
22,7

26,1

30,5
79,1

29,L

1

185

7 572
67

1 540
67

5 486 5 353

77 925I 300

204 570 196 952

1) Ergebnisse der Kapezitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tBllHeise geöffn€t.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapezitätserhebung bzH. maxinales Bettenangebot in den zurücklisgenden 13 Monaten (einschl. 1fd. l{onat).-5) ReahnErischer tlert (übernachtungen / nxigliche Eettentage) x 100.-6) Rechnerischar t,lert (Ubernachtungen / angebotsn€ Bettsn-
tage) x 100.
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FrühEres BundesgEbiet
2 Beherbergungsstättsn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2:4 Nach GeneindegruppEn und Betriebsarten

Mai 1996 Jan
Mal.1996

Gemeindegruppe

Betriebsart

Betriebe Betten / SchlafgelegenheitEn Iichs
Auslastung

daruntsr
ggöffnEte 2) Betrisbe

Ver-
änd.

zusa[mEn AntelI
3)

angebotEn€ BEttEn /
Sch lafg€lEgenheiten

daruntEr

al ler
s)

dEr
ange-
bots-
nen 6

aller
s)

der
angE-
bote-
nsn 5

insge-
sant I )

insge-
samt 1l)

Ver-
änd.

zusani€n gegen-
über

An-teil
3)

J ahres
monat

Vor-
J 6hres
rcnat

Vor-
Bettsn / Schlaf-
gelEgenhEitEn

AnzahI x AnzahI

Erholungsorte

Hotels
Gasthäfe

Sonstlge Gensinden

Hotsls
Gasthöfe
PEnsion€n
Hotels oarnis

Hotels, GastliJfs

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusartsn

4 283 11 153

s
3

II
37
27

51 3ll7 94,5
38 003 95,6
15 967 95,6
15 736 95,2

121 053 95,1

54 324
39 765
t6 702
L6 527

t27 378

9812
96,5
97r 0
9812

97,0

070
551
707
815

090
617
729
847

0r6
2,2-
212-0,4'
1,1-
0,9-

11, 1-
10,3

3'1
7t2
412

l12

1'6
0 r?-0,5-
0r6

0'4

31,8
27 14

ß'7
28r7
33,5
29r0

34,0

44r7
33,9
30,4
,{0,3

35rB
87 rz
!16,3

24rl
15,3
18r4
15,6

19,5

32,3
25,8
17,8

23rz

22rg
79,3

22rB

27,1
77 r0
22,4
1817

22rz

36,6
25ra
27,l
2515

26r3
82,8

2518

29r6

36r6

fg, ä

3!1,8

Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthtife,
Pensionsn usH.ztlsaüßn

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungsh€ime

FEriEnzentren
Ferienhäuser, -+ohnungEn
Hutten, JugendhEröergän,
JugEndhsrbergsähnl. Einr.

ErholungshEine, Ferien-
zentrgn usr{. zusatngn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusann€n

32,2

329
8I 278

166

317II 242

166

96,4
100,0

97 12

100,0

3r3

312

24 355 23 478
5 750 5 750

47 S161 116 088

96,2 1,5loo,o 8,2 33
29

42

96,1

99,0

II
2

1 7Sl 97,350 100,0

6 114 5 936 97,1

7t 721 11 606 39,9

89 787
6.1ß6

86 862 96,7 3,1 311,6
6 281 96,8 2,2 84,3

223 59L 2l1l 15 95,8 1,5 34)7

4151 853
140 902
35 856

147 816

I 781
50

6,{4
196
5t2
740

6
b
I
3

4?3
945
ß7
587

6
5
1
3

37,2 38,324,9 26,530,8 32,535,3 37,0

30,{ 3lr918,3 20,221,2 24,530,3 32,3

Pensiönen usr{. zusainen
Erholungs- und Fsrisn-
heims, SchulungsheinE

18 092

9511

1 18i

2 645
92

t7 472

926

1 13ä

9?,4 0,695,9 1r1-gTro 0,2-95,9 0,5
96,6 orl-
97,1 2r5
gsi zo,ä

97r5
95r 0
97r0
97,0

0r1
l r8-
212-
l r3-

?76 427

73 560

32 856

1138 511 97,1 3,1
132 69S) 94,2 0,5
34 108 95,1 2,5

141 413 S,7 2,2
7,46 ffll S,2 2,4

2
0
0
0

34,3

4012

2?,)

35,7

Q12

29rä

27,8

!13,5

12,ä
FeriEnzentren
F€rienhäuser, -+ohnungen
Hotten, JugErdhert€rgen,

J ugendherbEr€sähnl. Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zentren usrra. zusaäen

70 360 95,6 3,8
31 orÖ 94,ä 14,ä

96,5
98r9

20 829 20 115 96,6

l0 805I 690
10 s:ritI 306

5 0011 1l 853
8 698 I rß7

34 198 33 130 96,9

2 187 2 t25 97,26 26 100,0
8 314 I l41l 98,0

1 050 7 022 97,3

11 577 11 317 97,8
1 008 997 98,9

116 783 115 444 97,1

1 233 013 St5,9 1,

90 503 87 tß §Fr3

%12
95,9

96r0

,4 ßt7
,2 llrB
,2 22,8
,7 2615

36,5 ß,3

1r 1 ß,2 47,0 26,9 ßr8

2 552
91

9r5
1r1

1r0

159 586 152 807 95,8 5,3 411,0 &,9 ß.8 33,6
11 905 7l 622 9?,6 2,3 85,8 87,9 85,3 87,8

9417 918 911 260 $,1 2,9 36,1 37,6 28,7 31,0

GEm€indegruppen
zusarrEn

Hotels
Gasthöfe
PsnsionEn
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
PEns ionen usr{. zusaütsn

Erholungs- und Ferien-
hEime, SchulungshEims

FerienzEntrEn
FerlEnhäusEr, -r&hnungenHtltten. Juoendherb€roen.

1 ugenäherSergsähnI. Eini.
Erholung6heims, FErisn-
zentrgn u!lH. zuliailngn

SanatorlEn, KurtrankEnh.

BetriEbs lnsgesamt

692 2ß2ß 215
r19 801
2{N) 056

667 581 $,4
212 978 94,6
114 078 95,2
238 363 95,7

31,6
tgr4
26r8
29.3

28,7

!F
27
$t
its

I 37194- ßr77- 37,27 34,1

1 35,0lrl-
0r6
0r0
7t9
1rl
518
1r0

0r5

1 286 3r1

D3 5n
32 557

252 93r

5119 519
152 !tf'o

5n 776
147 537

166 015 SE,7 1,7 Q,9 115,0 33,7 38.7
32 013 98,3 19,6 40,1 110,8 41,4 114,9

243 623 SE,3 11,8 29,8 30,9 19,1 22,6

I 988 166 r 909 1126

3r9
2ro

1r9

28,3
82rB

30r6

37,1
83,6

ixlr3

38r6
86,3

111r0

30,3
85,5

1) Erg€bnisss dsr Kapazitätsetteh.rm sinschllsßlich Zu- urd Abeäm€.-z) Ganz oder t3il1{i3e g.üfln3t.-3) Antot.l üi Insg.sart.-
4) Emebnisss dsr Kao€zitäts€rtsbum E{. naxinalss Eettonanmbot in dsn zurucklleostrden 13 }bnaten (ainschl. lltl. }bn6t).-5) Reöhnerischer I.{erL (Ubemrchtungän / rüglichs Bsttsntage)-x 100.-6) Rschnerlschör Lbrt (obsmlchtun$n / rng.boten3 Bett.n-

-33-

T



Deutsch land
2 Beherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Geneindegrtißenklassen und BetriEbsartEn

Hai 1995 Jan. -
Mai,1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheitsn liche
Aus I astung

darunter
angebotene Betten /
Schl afge I egEnheiten

lmf'; 1""', I

der
al Ier

5)
ange-
bote-
nen 6)

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

zusannen An-
tei I

3)
Betten /
gelegsnhe

Sch Iaf-
iten

Gemeindsn mit ...
bis unter ... Ein|€hnern

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nDnat

zusammgn Antsi I
3)

Anzahl Anzahl

untEr 2 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen us9l. zusaflrngn

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungsheime

FeriEnzentren
FeriEnhäuser, -hphnungsnHüttsn, JugendhErbsrgEn,

J ugEndherbergsähnI. Einr.
ErholungshEine, Fsrien-
zgntren usx. zusannen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betriebe zusamt€n

543 89,6 218 81,8 12
2 775 94,9 12

1 81tS
1 867r 393
1 166

6 272

606
22

2 862

11
2 175

5'9
0r8
7r7

10,6
5r1

612

3
1
7
9-

29,9

31,0

40, 1
40,7
28,6

40,6

34,2
84,7

32,6

41,5
41,9
28,0

41,5

36,7
24,9
37 rB
30,2

33,2
q0,2
35,9
27,9
q3,2

34,4
77 r7

37,5

46,8
43,4
31,2

43,8

37,8
89,2

155 543
12 013

109 081
59 S50
33 177
41 395

27,1
86,7

24,3

36, 1
33,8
27,8

29,9

27,4
86r0

30,4

25,9

23,9

29,0

37,2
85,3

33,4

777 96800 96342 96132 97

940
425
383
860

558 9398124c5 97

3
s
3
1

84 S52
40 t47
27 739
24 §S

90 824
41 987
23 513
26 004

188 328

93,5
95,6

141 326 90
11 1129 95

102 2ß
s7 259
31 311
39 218

230 053

18 517 95,3 2,2

95,2
96,7

94,9

94,0
94,1

14,8
16,9
77 13

21,2

33,1 18,6 27,6

10,3
2,2
8'3
3,0

,5

,l

3,

4,
6,
E

?
0,
0,

,7
,8

,1
,7
,8
,6

24
16
20
2L

36,7
26,9
31,9
31,8

34,2
25,6
29,g

I
8I
8

29,1
L8,2
27 rg
25,3

253

3 743
85

3 515
83

93,9
97,6

95,510 100 I 649

96
s6
95
s6

7 907 7 608 96,2

262 sr7
96,5
37 13

96,37r ß2 11 058

7 344

539

25,7
38,3
14,9

27,7

20,6
81 ,9

34,3
42,0
20,2

28,0

1r3

6 051 96,5 3,8 777 302 34,1 7,0

,8 4l 655 35 853 86,1 0
,5 t2 7t'7 11 371 93,8 3
,3 81 486 75 L6q 92,2 10

239 94,5 9,5 20 284 18 938 93,4 7,S

'9 6

'1 I
355 884 330 057 92,7 6,7 3q,2 37,r 27,6 26,3

2000- 5000
Hotels
Gasthöfe
Psnsion€n
Hotels osmis

Hotels, GEsthöfE,
PEnsionEn usv{.zusamnen

Erholungs- urd Ferien-
hEin€, Schulungsheim€

FerienzBntren
Ferienhä.Iser, -r€hnungsn
Hütten, Jugendherb€rgen,

J uggndherbergsähnI. Einr.
Erholungsheinte, Ferien-
zentren u${. zusilngn

Sanatorien, KurkfankEnh.

Betriebe zus{ilflnen

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEns iongn uibt. zusanrnEn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FeriEnzentr€n
Ferignhäuser, -y€hnunggn
Hüttsn, &gendherb€rgen,

J ugendhsrbergsähnl. Einr.
Ertro lunqsheim€, Ferlsn-
zentrEn usr{. zusälnen

S€natorl€n, Kurkrankenh.

Bstrisbe zurarn€n

2
2
1
I

020
520
454
923

07L
185
323
805

1
2I
1

,3
,7-
,3-E-

0,7-
1,5-
0r0
617

3r1

'0 2',2 o,
'8 2,,7 0,

sI
1

93,8
95,5
94, 4
94,7

94'4

94,
93,
92,
95,

4,3 36,9r,2 26,02,8 33, 14,5 30,8

28
17
23
22

25,6
16, 1
20,6
19,8

2t '6

39,4
27,3
35,2
32,6

43
29

4
6

0'9
216
0,0lrg
6,1
6,7{'9
216

30,7
31,3
18,6

25,2

23,5
81 ,9

26,8

243 603

40 839
8 080

82 079

19 433

150 431
33 391

427 Sß

105
47

771 277
50 908
32 169
40 709

235 063

,4tl 938
15 66r
73 0118

21 001

3

1
1
3

34,7

44,3594
1.1

477

27r

353
?22

2

3

38 883 95,2
7 786 96,4

77 973 95,0

143 159
32 302

405 514

I
8
5
0

2
1
1
2

43,8

37 ,.? 39, 4

3 23A
216

4,6
15, 4

416

3S,t 36,284t7 gg,0

2
2
1
1

2 007 96,9
2 093 95,8I 263 95,9
1 762 97,6
7 131 96,6

520 96,511 100,0
2 131 98,0

98,1

97 r7
97,9

96,9

583
771

29 754
38 663

227 775

41 835
15 117
69 1185

1116 739ß 277

404 731

94,3

95,2
96,5
95, 1

95,5
96,8

95,0

1r5

0,8
ß12

419

2,4
6r4
4r8

3r5

26,5

26,8
82,2

29,5

4
3-
s
9-

38,8
26,8
41r 0
31 ,9
35,2

42,4
38,3
29,3

44,8

36,1
80,3

39,6

26,q
15r3
23,0

23,0

31
42
20

2 38,31 50,4

267 262 20 302 %,7
2 992 2 524237 232

8
0

4
4

153 6{18
37 401

426 L7Z10 613 70 287 0rg

1) Ergebnlsse der KapezitätsErhebung Einschließlich Zu- und AbqängE.-2) Ganz oder teilr{eise geöffnet.-3) Antsit an Insgesdtt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maxinales Bettenang€bot-in den zurücklieoenden 13 tonaten (einschl. 1fd. I',lonät).-5) Rechnerlscher t{€rt (Ubernachtungen / nxigliche BettEntage)-x 100.-€) Rechnerischär Hert (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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Deutschland
2 BeherbergungsstättEn, Gästebetten und KapazitätsauslasturE

2. 5 Näch-Gemeindegröß€nklassen und Betriebsarten

ttai 1996 Jan
Hai.19S16

Gein€inden nit ...
bis unter ... Ein,€hnern

Betriebsart

Betriebe BettEn / SchlafgelEgEnheiten I iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusartnen Anteil
3)

angebotone Betten /
Schl afgElEgenhei ten

darunter

insge-
sarnt 1 )

insge-
samt 4)

al lEr
s)

l""r,l

der
ange-
bote-
nEn 5

der
ang€-bte-
nen 5

Ver-
änd.
gegen-
iiber

zusamrgn An-

Ver-
ärd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
iEnat

tei I
3)Vor-

J ahres
monet

Betten / schlaf-
gelegenheiten

Anzahl AnzahI

10 000 - 20 000

Hotels 2 303
1 780I 117
1 1S5

6 395

410

srä

1 567
353

1 511 96350 99

176 577 94,2
37 677 91,3
24 932 95,1
28 707 %,0

93,9

94,0
gS, ö

2,0 !8,4or8- är41,5 ß,21,4 31,7
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usv{. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r,€hnungen
Hütten. Juoendherberoen.

I ugenlher6ergsähnl. Ein;.
Erholungsheim, FErisn-
zentrEn usw. zusarmen

Sanatorien, KurkrankEnh.

BEtriebe zusa[men

20 000 - 50 000

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensionen usl{. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heimg, Schulungsheims

Ferienhäuser, -r.ohnungEn
Hütten. Juoendherbemen.

J ugenöner6ergsähnt . Eini.
Erholungshein€, Ferien-
zentren usH. zusann€n

Sanatorisn, Kurkrankenh.

BEtriEb€ zusatri€n

50 000 - 100 000

HoteIs
Gasthöf€
Pensionen
HctEls garnis

Hctels , Gasthöfe,
Pensionen usx.zusarngn

Erholung§- und FEriEn-
heine, SchulungsheinE

Ferienhäussr, irchnungen
Hütten, ügendherb€rgen,

J ugerdherbergsähnl. Einr.
ErholungshEime, Fsrien-
zEntren usH. zusamen

SanatorlEn, KurkrankEnh.

Bstrisbs zusamEn

8 315 I 022 96

5 088 4 9r4 96,6

26
77
24
24

3l
27
4L
33

L23 7084t 253
26 208
30 220

2 228 96,7
7 692 95,1
1 083 97,0
1 158 96,9

5 161 96,3

332 95,6

eaö ge,ä

L12
0 '9-0r7
o'1
0'3
0r8

10,4

27,5
20,1
24,7
23r7

25,5

3 34,5 36,04- 2518 27,32 !8,9 38,35 31,1 32,9

L 3217 34,3

,13 382 96,1 4
28 589 94,7 0
14 097 93,9 0
29 313 94,7 3

97,4
94,9
96,4
97 )2

102
266
614
932

22t 349

37 752

so rsi

207 893

29 826

ze 63s

llll,5
39,9

Zs,ä

35,7

Qr5
z'1,ö

24,2

34,2

15, i

28,8
20,3
28rl
26,9

26,9

38,6

Zt ri

29,7
88,4

37,8

29,1
25r9
32,3
30,0

29,5

39,5
%r9
!l!l, I
*1,0
8!l,5
ff},3

,6o
,?
,4

2I
2
0

t14
1'0
8r0

,4 617
,2 2rS

,5 116

83
57

522 78 758 94157 55 081 96
35
86

42

,3 4,2
,4 4r7

I 38,1I 89,5
24,
83,

1
7

2
1

2
1

158
334
537oto

1r7
1,2-
L12
0'8
0r7

2'4
7'495,9

96,6

97,6
94,6
96,5
96,9

96,6

94r0
%12

25 443
15 313

60 776
10 188
6 s15

16 415

93 894

5 7?3
6 9r4

I 411

2t 0ß
6 011

120 s3

317
438

273

968
203

6 25S

23 443
t4 787

90 511

5 3246ß2
I 3?4

20 150
5 912

116 573

362 068 341 732 94,4 2'5 ,3 1l{,9 33,4

117 934
30 178
15 007
30 965

194 085 185 :ß1 95,5 3

93,7
96,6

43,0 116,137,7 38,6
%12
21,8

1f,5,5 ß,7 25,4

29rl
21,8
27,5
26,0

27,3

40,3
27 r8

27,4

3E1,8 41,6

2912
81,4
32,0

4413
84,4

33,3
811,1

934 95,5200 98,5
3r9
2,9-
1r06 0118 96,6

304
423

207

891
435
221
1ß8

985

7A
!77

2r8
212

0r3

1r9
1r3

2r7

QrZ
88rZ

97,2 0,5- 16 785 76 424 97,8

57 51lt 55 054 95,7
28 497 28 140 98,7

280 123 268 575 95,9 34rB

59 :152 97
s 559 93
5 814 89

15 786 96

913
460
229
s52

054

83
1811

80

347
37

2

3r0
512-
4r7
012

o17

4,9-
L?,2

6r7

8r8
7,7-
1r6

6r5
312-

,7
,8
,2
)2

96,4
$lr0
Sl,3
$1,6

95r7
98,4

816,4

1;3
0'3
4ro

4,7-
7r7

8r0

7rL
5,6-
3r9

35,8

36,7

1ßr0
37,7

51,7

44,
89,

§12
116,4
4014

5212

28,4
23r5
24,9
27 rz
27,5

36r4
lgrg
30r3

37
30
42

4II
38,3
33,0
47,5
37,3

1

80 100,0

335 $,536 97,3

2 438 2 356 96,5

7 (16,9 28,76 91,1 86,5

1) Emebnisss dEr KaoazitäbErhebung ElnschließIlch fu- und lbgänge.-2) 6anz oder teilvrsise
4) Eriebnisse dsr KEbszitätserhebunö bzH. maxlnElEs Bsttsnangebot in dEn zuriickliegenden 13
5) Reöhnerlscher l.l€rt (Ubernacntungän / nüg]ich€ Bettgntage) x 100.-6) Rschnsrischer l.lsrt (l
tage) x 100.

4Or7 Q,4 3016

geöffnet.-3) Ant€il ai Insg$ait.-
lionat€n (einschl. lfd. nrnat).-

Ubsmachtungsn / ang€bot€ne Bstten-

-35-
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Deu tsch I and
2 Beherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung

2,5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Hai 1996 Jan
Mai. 1S95

Betr i.ebe Betten / Schlafgelegenheiten ittlicne
Aus I as tung

Geneinden nit .,.
bis unter .,, Einhohnern

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

insge-
sant 1 )

Ver-
änd.

zusalTmen Antei I
3)

gegen-
übEr
Vor-
j ahres
nrcnat

darunter
angebotene Betten /
Sch lafgs legenheiten

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
Uber

zusammen An-
tei I

3) Vor-
J ahres
monat

al ler
s)

der
ange-
botE-
nen 6

aI ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI Anzahl %

100 000 und mehr

HoteIs
Gasthöfe
Pens i.onen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusaringn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usri. zusamnen

4 648

178

3ä

702

4 983

73 286
1 155

s 447

772

35

100

308
19

q 775

72 761
1 136

249 289
7S 794
8 303

96 161

358 547

15 755

2 37ä

13 348

e2 503
3 391

s04 ss7

97 ,5
91,5
96, 1

94,2

98, i
97,2

97,8
95,1

96,8

43,6
33,8
41, 1
40,6
q2,3

45,8

22,ä

62,7

50,8
93,5

s3 ,5

35,6
28,0
33,7
33,9

34,8

39,4

16, ö

41,3

37,5
89,4

35,5

36,2

41,8

17, ö

44,3

255 719
16 174I 644

100 565

833 96526 32245 97843 95

894
557
252
935

95,7

96,6

1OO, ö

98, 0

97,5
100, 0

95 ,8

2,2
1,7-
8r9
0,2-
1r1

812

16,7

1,0-
5r8
0,0

t,s

381

16

2

13

33
3

417

4,8

L2,7

2r4
1 ,5-

40,9

45,9

22,ö

60,1

49,8
88,9
q2,0

,8
,8
,2
,2

8
6
3
7

0
4
7
5

o
0
5
z

42,5 35,
30,
35,
35,

7
7
1

95,6

95,7

30rg
39,5
38,8

37 17
26,1
35,5
33,8

316
1S

102

050

41ö

738

248
564

914

512
1,6

4,8

40,6
91,5Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusamnen

Gefietnden zusarrnen

Hote Is
Gosthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels , Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusamnEn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

FsrienzEntren
Ferienhäuser, -r.ohnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgBa,nt

t2 778
10 237
6 157I 725

38 297

z 567 S441 85I 775 36

1 1,64 2,55 9,3

37 r0

3r6

2,4
75,2
6,8
312

512
5,8

831 410 95,6 5
235 786 94,1 0
141 954 93,9 3
272 3t2 95,7 Z

869 319
250 638
151 233
286 ?75

96
95
96
96

13 205
10 713
6 395I 435

39 748

7 422 1 378

0,8-
2r7

96,9 4,2

96,0 7,t98,3 2,2

2,5 39rS
27 r8
38,0
35,5

36,8

4q,6
40,5
30, 4

s7,8

38,6
86,6

28,7
77,9
22,3
26,1

25,9

31,8
37,4
17 ,9

1
3
0
2

30,9
19r7
26,3
25,0

28,4
0,5-

96,3 0,S 1 557 464 I 481 462 95,1

2

s

191 319 93,1
36 325 95,6

274 A78 94,3

115 167 35,8

205 3S1
37 994

29t 38'l

720 209

727
48

089

654 981
178 034

34, S

41 ,3
38 ,8
28,5

45,7
2C?
83 r7

27,0

25,0
82,8

3l ,a
42,8
22,2

30,9

30,0
86,6

617 683 94,
t72 472 96,

54 r92 52 196 96,3 2,4 2 390 524 2 277 668 95,0 4,2 38,9 q7,7 29,8 33,4

3
o

1) Emebnisse der Kapazitätserhebunq einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise getiffnet.-3)enleil-ai fnsgesamt'-
el Edäbniisä dar Kabäzitatserhebunö bzn. nraxihales Bettenanqebot-in den zurückliegendsn 13 Fonaten (einschl. lfd. l"lonat).-
5i neänneiiscner L{Er[ (übernacntungän / nijgliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör t{ert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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3 Ankünfte, Übernach
3.1 Nach

tungen
Ländern

Deutsch Iand
und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
und zusarmengefaßten 6ästegruppen

Mai 1996 Jan. - Mai, 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger l.lohnsitz dEr Gäste
i.nnerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

AnzahI

insgesamt

AnzahI

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nonat

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
ze itraum

insgesamt

Vsrän-
dErung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl Tage

Baden-l,lürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

318 871
33 416

0

o
0

7
3-

Zusamen

Zusamen

ZusalImen

Zusarrnen

52 865
10 753

83 919
14 206

4 731

83 S42
6 393

183 638
z8 294

11 438
3 369

s5 951
16 53s

144 798
2t 834

s,0
10,0

9'1

20,7
77,8

367 158
50 209

417 367

653 531
66 438

22,0
10,5

3,q, 1
1r5

?7,9

4,6
0 17-

4ro

7?,3
39,5-
3r7

20
72

6
0

20
a

8
0

5
b

3
2

217
417

109

6
0

2
2

0

a
5

4
e

8'0
2r9

63 628 19,0 211 930 17,4 3,3 112 4S6 7,3 3,7

Bayern
Bundesrep. 0eutschland
Anderer !'lohnsitz

27
0

14
28

497
240

3

3r8
2,4
3,6

5
4 0

98 125 20,2 352 2A7 79,2 166 632 5,0 719 S59

4 296

413

2r8

2r5

216
2rf

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarmen

Brandenburo
Bundesrep. Üeutschland 35 706 39,7 94 014
Andersr ibhnsitz 975 15,4 3 534

36 681 30,3 97 548

3
2

2
3

2,7 42 776 20,6 116 231 26,6

16,4-
33,3-
21,6-

37, 0
4,4-

32,9

38,8
0r8

L9,2
6,6-

77,1

19,2
2'9

15,6

3
7

6
6

,6 1 404 3,4-
,0 307 36,0-

23 525
5 958

29 492 9,0-

2

o
2

40
1

298
015

764
472

13,7-
25,0-
16,8-

3,8-
24,3-

3r7
3r0

3,514 807 0,9

33,5
27,9

33,0

3,1 8 313

25,5
45,1

561
670

Bremen
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

l.lEck I enbu rC-Vorponnsrn
BundesrEp. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

Niedersachsen
Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

1 404 3,4-307 35,0-
3 697

599
77 r3
39,5-
3r71 711 11,5- 4 296Zusamnen

Hessen
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaltrren

2
2

2,5 1 711 11,5-

697
599

165 3s6 3
16 007 20

785
253

49

34 477 15,8 103 701

31 136
3 287

19,6
11,1-

47,4
10,9

3,0 55 03S

Lß 7ß
10 1S7

94 12SI 572
t2rG
19, 4-

8r6

3'0
2'9

5'6
11 ,4-
3r7

3'3
3r0

3r3

4
Z-

2r7
216

3q,2
20,5

181 363 0,8

295 796 31,8
3 218 9,4-

2S9 014 31,2

386
204

408 135 36,2 4,5 158 943

2,6

779 2ß 24,4 4,8
37 099 2,3- 3,6

756 347 22,8 4,8

t74 2t0 14,9 3,0
35 301 10,3 3,6

Zusamnen 90 335

Andersr

Zusanrnen

Rheinland-Pf6lz
Bundesrep. D€utschland
Ahderer hlohnsitz

2usannen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

zusam€n

s4 5q3 46,9 252 744 44,6 217 113 590 34,0

250
2

651
882

s3

32
5

40 u3
14 193

54 616

45,5
12,7-

18
5

14

34
7

438
310

72
1

027
750

59I

387 047
21 088

535
516

6
3

4
3

and
en

250
722

37 972

77,2 7246,6 49

74,2 774 052

5
6

4
0

2

72 343 15,9 22L 771
20 78O 2,7 69 591

90 036
19 012

109 048 28,9 2,9 68 777 209 511 14,1 3ro

111
p

1193 123 13,4 291 ß2 3r1

8
3

2
3

3'1
3'5
312

I
5

0

1
3

3
3

l) RechnErischer tlsrt Ubernachtungen / Ankainfte.
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Deutschland
3 AnkünftE, übernachtungEn und Aufenthaltsdauer dEr Gäste auf CampingplätzEn

3.1 Nach Ländern und zusanmsngefaßten GästEgruppen

l,lai 1996 Jan. - l,{ai. 1996

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger l,lohnsitz der GästE
innerhalb / außsrhalb

dEr BundEsrepublik DEutschland

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
lichg
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tags

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dEin Vor-
J ahres-
zsitraun

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
hal ts-
dauEr I )

T AnzahI x Anzahl r TagE

Sachsen
BundesrEp. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

Zusannen

SachsEn-AnhaIt
Bundesrep, 0eutschland
AndErEr tllhnsitz

Zusarrnen

Zusailien

ZusErüEn

22 273 30,3 59 267 26,9 2,7
1 588 77,2 5 839 27,6- 3,7 I 72 5,88

8 939
5,7-

33,9-
2
4

2r4 Al 527 9,9- 2,8

35,4 44 651 19,4 2,76,9 2 658 26,7- 3,6
33,9 {7 309 15,3 2,7

280 814
11 000

66 954 72,7 291 814

32 911 44,0
2 006 20,9

34 917 Q,4

26 710
2 776

2,6 16 8033,8 732

2,7 17 535

I
7

7
I

23 861 29,4 65 106 18,9 2,7 28 886

SchlEsv{ig-HoIstein
Bundesrep. oeutschland
AndErEr tbhnsitz

Zusannen

Thüringen
BundEsrEp. DEutschland
Ander€r l.bhnsitz

13 015

44
2

36,9
4,3-

11 931

34 240 26,8
2 220 1,0

36 1160 24,9

491
524

12

32
5

829
943

50,8
18,3

49,2

29,4
3 

',9
26,2

3r1
215

3r1

14 054
1 732

2
7

62
4

856
098

47 772 33,4 203 064 31,0

4r4
215

413

15,0
19r 1-

10,g
27,7-
8r7

4,5
217

4r4

552 1111
64 zEB

195 565
7 499

1 888 400
18S 149

29r5
0,5-

26,0

n,7
0'1

23,1

BundesgEbiEt
Bundesrlp. Deutschland
AnderEr lütrns.itz

Insgesamt

Itlachrichtl ich:
Früher€s Bundesgabist

8und6rsp. osutschland
Arder€r lbhnsitz

15 186 10,4- 47 430 1,8

3,4 856 327 14,32,9 97 927 0,4

3,4 954 254 72,7 3 507 612

3,8 6A 8762,9 90 666

3,6 733 542 r0,2 2 903 770 10,3 4rO

7
2

213 4517ßr

11,3-
3r3

3rl
312

3'1

3
7

13,5
3,8-

11,6

3r7
3r3

3r7

11,9
0,5-

2 077 549

375 29,0 ß,8 I 4r2 016
59 031 2,7 L72 7*5

434 3?t 22,L 1 584 171

178 851
5 252

182 103

0-
032
899

11

3 188 971
318 541

2 611 870 t2
291 900 2

3,2
27,0

4r7

22,5
13,6

22,2

43 760
3 570

577 101
26 74t

603 8112

'7-

20rg
14,5-
18r7

576 .424

0 4rL
3,2

t',leue Länder und Berlin-(bt
Bundgsrsp. o€utschlard
ArxCerer l.bhnsltz

Zusamen

2
3

38{l
s94

493 378

476
tb

37,9
19,5

37,3

38,6
7,2-

36,3 2,7 220 712

2r7
3,7

2r7

1) REchnerischer !.lert übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach Herkunftsländern

Mai 1996 Jan, - Hai. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
Vorj . -
rionat

insgesamt

Anzahl

Yer- |an- |
I derung I
I gegen- | An-
| über I teil
lvorj.-l 1)lmnat Itt
I ____--_-----lx

insgesantt

Anzahl

insgesant

Anzahl

schn.
Auf-
durch-

ent-
haI ts-
dauer

2t

Tage

Ver-
derung
an-
gegen-
über

Ver-
än-
dErung
gegen-
übEr
VorJ , -zeit-
raum

An-
tEil

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2)
Herkunf

( ständiger
ts land
t,lohnsitz ) Vor

zeiL-
raum

x x x
-:----

Tage

Bundesrepublik Deutschland
Ausland

Europa
Baltische Staaten
Be Igien
Dänemark
F inn Iand
Frankrs ich
Griechenland
Großbrit. und ibrdirland
Irland, Republik
Island
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
f,lon{egEn
österreich
Polsn

SchH€iz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
[Jnoern
So;stise europ. Länder

Zusanmsn

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. LändEr

zusannen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
SüdkoreE
Taiwan
Sonstige asiat. Länder

Zusaflrien

Deutschland

1 888 400 29,5 90,9

403 31,6- 0
51 920,0 0

454 23,6- 0

714 19,5- 0,
57 418,2 0,

777 14,1- 0,

2
0
2

552 747 29,4 3r4

3r7
3r2
2r5
117
2r7
3r4
3'8
317
1r1
7r7
3r1
3r1
212
213
3r9
1r9
4,4
2rL
2,6
3'1
2,2
3'5
412
2,?
3r1

1r3
1r8
1r3

0r1
4'2
512
0r6
218
0'1

13,4
0r3
0'0
0r5
0'3

57,2
0'5
213
1r1
0r1
0'1
1'1
416
0r6
0r2
0,0
012
0r3

95,8

a56 327 14,3 3 188 971 13,5 90,9 3,7

6 '8-25,7
524 90,5

2,7-
5r7

24,5
20, g-

1'1

198
7 953
s 918
7 122
5 266

169
25 265

572
32

1 001
589

tca 727
875

4 333
2 16S

135
101

2 r07
a 704
1 154

359
42

453
572

181 215

54 74,5-
2 4183 33,0
3 898 0,7-

669 15,6-I 972 2,3-50 10,7-
6 565 3,4

153 19,9-29 9,4-
591 79,6
793 12,2

34 619 3,1
403 25,9

7 A47 0,9
553 24,577 20,2-12 52,0-

7 002 8,?-
3 366 39,6

357 169,9
161 24,872 52,0-
107 16,3275 9,7-

59 3S2 5,4

Portugal
RUßIand
Schv{eden

32,7-
38,0

212
35,4-
72,5
La,2
11,q-
41,5-

0'1
0r0
0r0
0r0
0'0
0r0
012

0,2
0rg
0'0
0r0
0r1
L12

ß,
56
26
16
5bI

295

58,3
33,3
55r2-
72,9-

x
25,0-
9r7

36,0-
L8,7-
75r0-
64,2-
5r9

23r9-

3
6

3

I

90

26,9-
22,0-
L7,4
6,2-

61,5
165,9
50,2
50,0-

1 '5-l0 12
0r3

726
775
843
889
093

tro
246
276

5S
523
507
779
6S0
430
820

80
37

458
176

2t9
37

178
31t8
272

575
34

60s

51

2

56,2-
73,7
75,2-
23,2-
7r7

57,6-'t
14
18
50
26

2
t2

7

554
720 37ß3716 7521 58

413 18
227 39

s37 8,0- 0,1
12 399 11,2 3,9
18 937 14,8- 5,S
1 619 37,0- 0,5
8 739 26,8 2,7

778 64,q- 0,1
40 140 16,6- 12,8
1 188 30,2- 0,4

14q 102,8 0,0
2 932 16,2 0,9
7 478 8,4 0,5

178 997 1,3- 56,2
1 875 37,5 0,6
5 725 8,0- 1,8
4 021 34,0- 1,3

204 33,5- 0,1
767 42,4- 0,1

3 212 8,3- 1,0
14 493 33,7 4,5
1 697 115,6 0,573t 27,6- 0,2L2l 0,0 0,0760 9,4 0,2
7 276 6,2- 0,4

301 470 3,2- 94,8

3r5
3'3
2r8
1r8
2r8
3'0

28,9-
15,5
38,6
2,0-

47 rg
6r9

2-
3-
0
3
I
6
2
0-

5 58,3- 0,0
150 30,1- 0,190 50,7 0,0108 8,0 o,o31 59,2- 0,036 X 0,0
79 87,2- 0,04ll9 15,4- 0,1

0q-

tr-
2-
I
8-
0-

X
7-
0-

1II
1
I
1

4
6
0
2
3
5

I
1
1
1
1
1

630 37,7-
2 024 20,7-6 62,5-

118 116,l-7ß L4,2
2 ß3 24,8-

31 ,0-5,9-
50,0-
7t5

24,1
12,o-

424
290

6
1ß

r08
875

413
413
2r4
1r9
219
3r5
2t7
2'4
4r9
216
4r5
212
218
312
3,3
3r3
4r3
3,7
3r3

3,8-
39,8-
38,3-

1
5

3t? 23,9-
28 600,0

340 17,9-

3 708

1 291

189 14S

16, 1-

4 054 0,3-
950 8,8-

97 S2l 0,4

5 545

7 553

318 641

012
0r6
0r0
0r0
0r0
0r9

7r7

2r4
9r1

714

8ro

3r3

,2
,0
,2

240
72

,2
,7
,3

1'0
1'3
1r9
6r8
1r5
9'0
1'5
2r0

,5
,6
,0,l
,5
,5

tta se,s25 19,014 66,7-11 70,3-4X4 69,2-176 4,9-

q72
7 574

4
29

107
2 186

3q2 28,6-992 ?,7-4 66,7-24 33,3-85 13,3
447 t3,4-

1rä
2r2
1r9
1r5
9r0
213
L17

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusanrign

Australlen, Neuseeland und
(}zeanien

zusamen

ohne Angab€

Ausland zusallfrlen

2 639

289

64 2{3

8'5-
16,5-
3r9

13,4-
17,l-
0r6-

2rO

0r7

9r1

lr4
4'5
219

5,0-
12,l-

3 '8-

Anki..infts/0bsrn. insgesant 676 424 26,2 2 077 549 26'0 100,0 3,4 954 254 72,7 3 507 612 11'6 100,0 3,7

l) Bei Ub€rn8chtunoEn von oästsn aut der Bund€sreoJblik Deutschland urd d€n A,6land zusa[isn: Anteil an Ellen obsmachtungen
im Bundesgeblet; sönst: Antsll an allen Ubernachtüngen an Ausland zusailnsn.- 2)Rechnerlscher l.I€rt lJbsrnachturqen / Arik0nfts.
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3 ankünrte' übsrnachtunsen.:"ff"äHt:ll!3,lHii::'r3:[,:?i,tiriä5.3"'o'"sp1ätzen

Mai 1995 Jan. - Mai. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünf te Übernachtungen

insges amt

Anzah I

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj. -
monat

insgesamt

Ver-

derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

l.n;

insgesamt

Anzahl

insges ant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

än-
Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
ze it-
raun

%

l"lErk unf ts land
( s tändiger l.{ohns itz )

AnzahI Anzahl Tage

Bundesrepubl ik Deutschland
Ausland

Europa
Baltische Staaten
Be Ig iEn
Dänemark
F inn I and
Frankreich
Griechen I and
Großbrit. und l,lordirland
IrIand, Republik
Island
I taI ien
Luxemburg
Niederl ande
l,lorHegen
ös terre ich
Polen
Portuga I
Rußland
Schreden
SchHeiz
Spanj.en
Tschecnische Republik
Türke i
Ungarn
Scnstige europ. Länder

Zusamren

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik, Länder

Zusaltlnen

As ien
Arabische Golfstaaten
China VolksrEp. und Hongkong
Is rael
Japan
Südkorea
Taivran

375 290 25,8

E' 'tr E_
2 352 33,7
3 S2S 4,9-

515 18,8-
7 772 5,7-42 22,2-
5 700 4,0

137 22,6-23 9,4-
577 86,7
187 10,0

32 271 2,?
362 22t3

1 505 6,2-
577 24,960 28,6-I 50,0-
834 15,3-

3 723 33,2
355 189,7
150 56,312 29,4-73 8,7-
196 11,3-

54 354 4,2

Früheres Bundesgebiet

7 412 076 26,7 89,1 3,8

58,3

542 876 11,9 2 611 870 r2,0 89,S 4,1

727
3 545
5 047

832
2 7SS

51
7 885

224
5S

1 469
496

48 8S4
602

2 035
)74

69
27

1 259
4 907

527
206

37
724
313

83 235

190 35,4-
7 4r3 :18,4
8 96q 4,1
1 048 35,9-
4 188 4,5-137 2,8-

19 769 4,6-
496 45,9-32 28,9-979 44,5
581 38,0

102 006 2,2-
805 52,8

3 433 2,7-
2 113 19,5-t22 15,196 52,4
1 811 7r,7-
8 135 51,4
1 151 206,9

336 722,542 56,2-271 t8,2-
523 18,1

164 581 1,1

375 35,9-
41 720,0.

416 29,5-

37,6-

ß,
32
25
16
36
s

270

449
502

?
23
99

075

317
3,2
2,6
Lr7
2,4
3r3
3,5
3r5
1,1
7r7
3,1
3,2
a)
213
4,7
2r0

L0,7
2r2
216
2'
212
3,5
2,9
2,7
3r0

0'1
4,3
5,2
0,6
2,5
0r1

11 ,5
0r3
0'0
0,5
0,3

53, 3

!12
0,1
0r1
1r1
4,7
0,7
012
0'0
0,1
0,3

95,6

57
72
19
24

2
62

6
12
18
51
25

2
t

13
0

45
53
t2
25
98
42
37

2
25

0

6
5-
6-
0
5-
0-
5-
0
U
3
0
8
0-
9-
2-
5-

?
1
I
0
s-
7-
2

q2t 3,7- 0,1 3,5
11 537 8,7 4,0 3,3
77 725 74,4- 5,9 2,8
1 541 32,0- 0,5 1,9
6 S84 7,9 2,4 2,5

146 70,0- 0,1 2,9
29 752 11,8- lo,2 3,8

989 31,0- 0,3 5,4
144 702,8 0,0 2,4

2 820 52,4 1,0 1,91455 8,0 0,5 2,9
170 933 1,3- 58,6 3,51678 49,4 0,6 2,8

4 702 15,0- 1,5 2,3
3 842 25,3- 1,3 5,0191 6,1 0,1 2,8

132 46,7- 0,0 6,3
2 829 11,1- 1,0 2,2

13 848 33,3 4,7 2,8
1 693 133,2 0,6 3,2704 25,3 0,2 3,4727 8,0 o,o 3,3

1163 5,0 0,2 3,7
1 160 7,6- 0,4 3,7

275 270 2,0- 54,3 3,3

0,2
0,0
0,3

1r0
1,3
r,4
7r7
1,5
9,0
1C
1,9

0r0
0,1
0r0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

0,2 1,50,7 1,60,0 1,00,0 1,10,0 7,40,9 1 ,5

38 ,7-
20,6-,tr n-
56 ,2-
5r5

25,7-

686 22,1-
47 440,0733 L7,3-

297 28,3-
27 4ß,0

37? 23,9-

32,1-
5 ,3-

66,7-
L2,5-
11,5
13,0-

0,2
0,0
0,2

,i
,0
,0
,0

,0
'2

0,3
0,9
0,0
0,0
0'1
t,?

0
0
0
0
0
0
0

1'3
2,0
1,3

a
,5
,9
,5
,0a
,6

t,4
1,6
1ro
7"2
1,,3
1nS

554 18,4-
?7 575t058r 14,9-

54,5-
37,2-

2
7
3

11;
2t
13
11

4
77t

58 ,6
0,0

57,s-
56,7-

X
69 t2-
4,5-

23,8-
55, 4-
70r9-

1
I
1
1
s
2
1

5
120

40
15
2t

4
13

2t8

409
229

4
35
97

774

14r3
75,9-
5q,3-

x
78,7-
40, 1-

58,3-
30, 1-

3 '6-13,8
56,9-

X
E7,2-
20,9-

6,8-
10,6-
2,7-

5
160
54

107
31
36
1,9

472

607
1 S39

q
3S

134
2 723

Sonstige asiat Länder
Zusamren

A,ierika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasil ien
Sonstige südafierik. Länder

Zusanmen

Australi$, f,lEusg€Iänd und
0zBürign

zusanngn

ohnE Angabe

Ausland zusaflnen

2,t
017

10,9

1,4

4,5

2r9

1,6-
4,8-
0,5-

1r8

216

10, 1

B3,',3-
47,2-
2,7

14,7-

323
941

2
19
77

3öZ

30, t-6'9-

X
25,0-
2r7

18,,7-
87,5-
71,6-
2,0-

24,9-

3 553 14,4-
7 260 9,1-

L72 155 0,1

I

2

2',552

280

59 031

Da-

4,8-
?,7

3 917

941

90 666

5 300

7 522

291 900

t,4
8'0
3r2

Ankünfte/Übern. insgesamt q34 327 22,t 1 584 171 23,1 100,0 3,6 733 542 10,2 2 903 770 10,3 100,0 4,0

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der BundEsrepublik Deutschland und dem Ausland zusartnen: Anteil an al1en Übernachtungen
im BundEsgEbiet; sönst: Anteil an allen übernachtüngen arn Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer tlert ÜbErnachtungen / AnkÜnft8.
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3 Ankünfte, Übernachtungen3.2'
und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

Nach ausgehählten Herkunf ts1ändern

Mai 1996 Jan. - Mai, 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunfts land
( ständiger t,lohnsitz )

j.nsgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

insgesamt

än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

Z\

Tage

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
ze it-
raum

insges amt

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

An-teil
1

An-
+oi

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeil'
raum

% AnzahI T Anzahl AnzahI
-i;;;

Bundesrepubl ik Deutschland

Aus Iand
Europa

Baltische Staaten
Belo ien
Dänömark
Finn land
Frankrei.ch
Griechenl and
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Republik
Italien
Luxemburg
Niederlande
l,lorHegen
ös terreich
PoIen
Portugal
Rußland
Schfleden
Schvieiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstioe euroo. Lander

Zusarmen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

zusammen

As ien
IsraeI
Japan
Sudkorea

Zusanmen

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasil ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusammen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zus aninen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

Neue Länder und Berlin-ost

476 38S 38,5 96,6 2,7 273 S5l

28 600,010x
38 850,0

24X1 50,0-
25 316,7

175 851 37,S Za,a

66,7
32,2
sq,7<c
90,7

1Cc 7
13 ,3-
27,2-
35,0
83,3
72,6
g1 ,3
44,2
35,2-
57 rl
6,7

49,6
33,2
75,0-
83,7-_

237,5
a4,2
13,7

21 250,07 16,7
28 133,3

0,2
0r1
0,2

230
795
57

34S
8

1 401
52
54
11

2 885
88

395
46
11
16

1S9
26S

3
IJ

5;.E
6 977

4,0
3r8
2,0
1,9
5,4
4,0
6,4
4r8
1,6
1r3
2,6
717
?,6
1r5
l12
1,7
1,8
213
1r5
217

7r7
216
3'3

1r3
7r4t,4

6,0
1'0
5r0

8X0,0
540 32,4 3,2
954 12,5- 5,67q 26,0- 0,4\ 0?8 264,2 6,3
32 [ 0,2

5 496 29,3- 32,376 24,6 0,4
22 88,4- 0,1
8 100,0 0,06127 2,6 36,059 7,8 0,4

900 70,8 5,356 83,6- 0,3
13 80,6- 0,15 78,3- o,o

296 51,0 1,7
569 63,0 3,33 94,9- 0,0
23 73,9- 0,1

242 19,8 1,4
49 35,5- 0,3

16 634 7,0- 97,9

577 rcr 20,9 95,8 ?,7

10

I2

2X
747 22,6
474 qs,q
54 50,0

200 44,3
8 300,0865 0,9-16 14,3

14 30,0-
6 200,0

348 16,S41 70,8
342 51,336 20,0

11 120,03 57,1-
168 50,0
253 43,82 80,0-11 66,7-
34 183,319 11 ,8038 20,3

3
1

16
862
812

78
7<tr

32
388
100
t72
23

064
1S7
023
179

35
383
645

s
27

297
116

3,2
3,7
2Q
7r4
5,0

57,9- 0,161,1 3,218,3- 5,8
7 4,3- 0,3
t19 ,9 6 ,6ß,2 0,1
27 ,9- 38,425,7- 0,7
83,4- 0,443,8 0,1?,3- 30,218,3- 0,7qa,1 3,880,2- 0,789,8- 0,022,2- 0,118,9 7,443,7 2,493,4- 0,094,0- 0 , 1

16,9 1,111,5 0,4t4,7- 94,2

4,0
7,q
3r8
2r7
2rl
2r8
2,2
?,6
3,9
712
2,2
1r9
2r4
1,3
2,t
5,5
3r3
3r8

1r3
1,4
l14

5 26 260

27 425,07X
28 600,0

28 366,710 56,7
38 216,7

0r1
0,0
0rl

,7
,9

,L

0r0
0r0
0ro
0r5

4
1

4

s
1

5

15,0
24,7-

X
x
x

1,5-

19 11,851 10,5-2X5X8X85 14,9

X
50, 0-
76,7-

19,2

82,?-
19,5

0r9

0,1

4r4

1r8

3,4
317

27,7
78,2-

X
x
Xaa

155 19,2

31 82,0-
16 S94 7,2-

8X1 75,0-
I 72,5

5r6
16,4-

x
x
x

11 ,0

737 6L,2

I 83,3-
7 267 13,6

36X01 83,3- 0

37 270,0 0

I
11

130

245 65,5

31 8212-

26 74t 14,5-

23
85

2

0'1
0,3

7,2
714
1ro
!12
1r0
1r3

0,1
0r0

0,1

0'1
0r4
0'0
0r0
0r0
0r7

tr

,;

23
72

2
6I

111

i9
61

2I
11

101

2
4
0
1
0
3

87

I
5 252

0r9

0r2

3,4

1r8

3r4
3r2

Ankünfte/übern. insgesamt 182 103 37,3 493 378 36,3 100'0 2,7 220 7!? 222 503 8112 18,7 100,0 2,7

1) Bej. übernachtungen von Gästen aus dEr Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusaFrnen: AntEil an-9llel_!!"t"?91]Hl9:n
iir eüÄOäiöäbiet; sönst: antäii-än-äitän-UOärnacntirngen am Ausland zusamen,- 2)REchnerischsr l,,lert ÜbErnachtungsn / AnkLhfte.
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4 Campingplätze und StBllplatzkapazität
nach Länd8rn

Mai 1996

Campingplätze StelIpIätze für Urlaubscamping

Land

darunter
mit Urlaubscamping

insgesamt 1 ) darunter

geöffnet 3)
zusa[men

darunter
sngebotene StellplätzE

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegenüber
dem Vor-
J ahresmonat

zusamrgn Anteil 4)

Anzahl

Baden-1,,1ürttemberg

Bayern

BErl in
Erandenburg

Eremen

Hamburg

Hgssen

llsck 1 enburg-vorponrnern

Niedersachssn

lucrdrhe in-+{es tf a I en

Rheinland-Pfa1z

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schl ese{ig-HolstEin

ThUringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
Früherss BundEsgebiet

Neue Länder und Berlin-(bt

15

30

26

13

18

1

6

5

16

3

204

11

25

24

t2
18

1

b

4

lb

3

186

11,3-
012

6r9

4r4

0,5

0r3

1r5

2,5-
lr7
7r4
0r7

72,6

84,0

s1,8

89,3
gg,2

a7,a

94,9

84,5

98,3

94,5

91 ,0

201

334

b

141

272

3S1

b

165

zLL

342

o

165

20 992

31 651

660

72 262

20 068

30 826

627

10 311

452

286

1S7

368

628

271

553

327

409

622

394

135 845

50 549

4r4
0r3

4,5-
8,5-

l'4

I ,3-

95,6

97,4

95,0

84, I

92,9

86, I

158

175

396

409

2ß
33

75

64

280

116

2 662

158

712

296

278

243

33

?5

63

266

44

2 296

1 776

520

131

150

261

184

24L

2A

75

58

234

42

2 098

780

111

368

854

773

448

903

rzL

686

833

891

2 136

528

7 623

475

146 211

58 680

1) Ergebnisss der Kapazitätserhebung einschl.i€ßlich Zu- und Abgänge'-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebuno bzH' maximales
sterpratzansebot in den zurückriesenden 13 rionaren täi"!äXri"YläY-rrciäti.:äI"oäii öÜär iäii*eisä geofrnöte P]ätze.-4) Anteil am

Insgesamt.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Rgihe 1: GfOßhandel Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des

1.-r: Beschäftiste und umsatz im Großhander(Meßzahlen) E"J""#il:ü:",orT"#ff:""ä:JX1.t^"ä.*::lij,l:ält.:,rt r:ltffi:f::
Der Monatsbeicht enthält Meßzahlen und veränderungsraten für Voll- und Bundesamt bezogen werden'

Teilzeitbeschäfligte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie- Reihe 7: Reisevefkehfdert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöestand und
!nvestitionen im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen lür gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgefühtt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1 986 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftlgung, Umsalz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letztmalig für das Berichtsjahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und UmsaE im Einzelhandel und
Gastgeweöe (Meßzahlen)
Det Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschättigle sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsauentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröt entlicht.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Elnzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten fiir Anlage-
güter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungsformen. Oiese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ulndem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4,1: Beschäftigte und Umsatz am Gastgeweöe (Meßzahlen)
Die Borichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Oie Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbostand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweüährlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröt entlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländem und Berlin-Ost durchgelührt.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von lünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortirn€nts im
Einzelhandel verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaflszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ulndem und Bedin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Det Jahresbeicht onthält Angaben zum warenvefiehr mit Berlin (Vvest) üb€r
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengofaBten warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgab€ 1 989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monetsbeicht enthält Angaben über Lielerungen und Bezüge im Warsn-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach War€ngruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Oet Jehresbedcht ist nach

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen WohnsiE, in allen Beher-
bergungsstätten mit 9 und mehr Betten veröflenllicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betnebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
Winterhalbjahr werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Eericht veröffentlicht.

7.2: Beheöergungskapazität
Det in 5jährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gerneindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werd€n Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte
und Umsatr in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstäüen, Beschäftigte,
Umsatz und ZusammenseEung des UmsaEes.
Hett 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Aöeitsstätten des Einzelhandels
Der Bericht enthält lolgende Angaben:
- Mehöetriebsuntemehmen und übeMiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstättan,

Beschäftigrte und Umsatr
- Arbeitssttltten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, UmsaE, Zusammensetzung

des UmsaEes und UmsaEkennzahlen
- ll(,engescMfte, Beschättigte, UmsaE, Geschäftsfläche und VerlGufsfläche

Gro8handel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, UmsaE, ZusamrnenseEung

des UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegendeTätigkeit ihrerArbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatr
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung des UmsaEes

und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Eericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschättigte, UmsaE, Zusamrnensetzung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und übeMiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstlltten,

Beschäftigte und UmsaE
- Aöeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des UmsaEes,

Umsatrkennzahlen, Geschättsfl äche und Verkaufsfläche

Gastgewoöe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über
- Untemehrnen, Arb€itsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung

dos Umsatzes
- Mehöetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitssütlen,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusamrnensetzung des Umsatzes,

UmsaEkonnzahlen, Frerndenzimrner, Frerndenb€tten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassif ikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systernatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgab€ 1979
Systernatisches Güterverz€ichnis für ProduKionsstatistiken, Ausgabe 1 984

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Vedagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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